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Der Pariſer Kongreß
Wenn es nach dem Willen der Weſtmächte geht

dann wird die orientaliſche Frage auf einem neuen Kon
greß der am Balkan intereſſierten Staaten gelöſt werden
Es kennzeichnet die Veränderung der politiſchen Lage daß
dieſer Kongreß in Paris ſtattfinden ſoll Vor einem
Menſchenalter galt es als ebenſo ſelbſtverſtändlich daß
derartige Zuſammenkünfte ſich auf Berliner Boden ab
ſpielten Jm Jahre 1878 hatte Fürſt Bismarck die Fäden
in der Hand und ſpielte den ehrlichen Makler im Streit
um den Balkan Diesmal gibt Frankreich in Verbindung
mit England und Rußland den Ton an Die Tripelentente
hat den Einfluß der Tripelallianz zurückgedrängt Da
rüber muß man ſich klar werden auch wenn die Tatſache
ſelbſt für uns nicht ſehr angenehm iſt Jm übrigen
brauchen wir die Franzoſen um die Maklerrolle zu der ſie
ſich ſelbſt drängen nicht zu beneiden Schon der Berliner
Kongreß hat uns keinen Dank eingetragen Rußland hat
es uns lange nicht vergeſſen können daß wir es in ſeinem
Kampf um Konſtantinopel nicht unterſtützten So könnte
es diesmal wieder kommen daß der Vermittler ſich ſelbſt
bei ſeinem menſchenfreundlichen Werk die Finger ver
brennt Ja es iſt noch nicht einmal geſagt daß der Kon
greß überhaupt zuſtande kommt Die öſterreichiſche
Regierung wenigſtens ſteht dem Gedanken ſehr zwei
felnd und zurückhaltend gegenüber Zuerſt erklärte ſie
daß ſie an einem ſolchen Konzil von Diplomaten überhaupt
nicht teilnehmen wolle Dieſe ſchroffe Anſicht ſcheint ſie
zwar etwas revidiert zu haben aber ſie macht doch für
ihre Beteiligung zur Bedingung daß von Bosnien und
der Herzegowina überhaupt nicht geſprochen wird Mit
anderen Worten die Annexion Bosniens ſoll von den
Großmächten als vollzogene Tatſache anerkannt werden
Es iſt ſehr die Frage ob damit die Mächte zumal Jta
lien und Rußland einverſtanden ſind da ihnen auf
dieſe Weiſe ihre beſte Waffe aus der Hand geſchlagen
wird Denn ſie wollten ja gerade die öſterreichiſche Be
ſitzergreifung von Bosnien benutzen um für ſich ſelbſt etwas
herauszuſchlagen Rußland will die freie Durchfahrt
durch die Dardanellen Jtalien will Albanien
und auch Griechenland meldet ſich bereits wieder mit ſeinen
Anſprüchen an Kreta Wird aber von Bosnien über
haupt nicht geſprochen dann verlieren dieſe Annexions
beſtrebungen ihre Berechtigung Die Konferenz müßte ſich
dann auf Bulgarien beſchränken Für den neuen
Zaren Ferdinand wäre dieſe Situation gewiß nicht ſehr
angenehm da keine Macht in den Verdacht kommen will
ſeinen Gewaltſtreich zu begünſtigen Aber Ferdinand iſt
ein viel zu geriebener Diplomat um vor den Papierkugeln
der Großmächte in ein Mauſeloch zu kriechen Er weiß
nur zu gut daß ihm ernſtlich nichts geſchehen wird und daß
ſich am allerwenigſten die Großmächte dazu verſtehen wer
den ihn zu einem Widerruf der Unabhängigkeitserklärung
zu zwingen So dürfte der Pariſer Kongreß ausgehen wie
das Hornberger Schießen Trotzdem hat natürlich die
Deutſche Regierung keinen Grund ſich ihm fern zu halten
ebenſo wenig aber brauchen wir uns in den Vordergrund
zu drängen Wir können die Dinge an uns herankommen
laſſen in dem einzigen Beſtreben alles zu verhüten was
dem Brand auf dem Balkan neue Nahrung geben könnte
Fraglich bleibt nur ob es dem Pariſer Kongreß nicht gehen
wird wie einſt dem Wiener Kongreß in den plötzlich die
Kanonen Napoleons hineinklangen
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Die Angliederung Bosniens
Graf Khevenhüller über die Angliederung Vosniens

Der öſterreichiſche Botſchafter in Paris Graf
Khevenhüller gibt durch Vermittlung Eugen Lau
tiers im Figaro einige intereſſante Erklärungen
Lauthier fragte den Botſchafter u ob Kaiſer
Franz Joſef den König von England bei ſeinem
Beſuche in Jſchl nicht von der Abſicht OeſterreichUngarns
unterrichtet habe die Annexion vorzunehmen

Graf Khevenhüller
Darüber haben wir ſehr anmutige Kommentare leſen

können welche die gleiche Tendenz haben wie jene Anklagen
welche Oeſterreich Ungarn eine merkwürdige Rolle in der
internationalen Politik zumuten als ob OeſterreichUngarn
eine Schachfigur wäre die vorgeſchoben wird um der deut
ſchen Politik ich weiß nicht welchen Erfolg im Orient zuzu

wenden Es iſt unſinnig unſerer Politik den
Gedanken zuzuſchreiben daß ſie ſich zu einer Politik nutz
loſer Neckerei gebrauchen laſſe Das ſind bösvwillige
und bizarre Zumutungen

Weiter erzählt Graf Khevenhüller Jch war gegen
Mitte September in Jſchl Jch ſah den Baron Aehren
thal den ich fragte ob er meiner bedürfe Der Miniſter
antwortete ich könne meinen Urlaub fortſetzen und mich

dem dvergnügen hingeben Am 24 September wurden
im Miniſterrat in Budapeſt Entſchlüſſe der Regierung ge
faßt die Bosnien und die Herzegowing betraſfen Am
29 September erteilte mir Baron Aehrenthal ſeine re
tionen Es wäre ſehr ſchwer geweſen daß Kaiſer ran z

Joſef ſchon in Jſchl Mitte Auguſt den König Eduard
von einer Entſcheidung hätte unterrichten können die da
mals nicht beſtanden hat
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Kriegswolken
Wenn man die Alarmnachrichten aus Serbien vuch

ſtäblich nehmen wollte dann erſcheint der Krieg unver
meidlich Die Stimmung in Belgrad iſt auf dem Siede
punkt angelangt Nicht im regulären Kampf will man im
ſchlimmſten Falle das ſtammverwandte Bosnien zurück
erobern nein mit Bomben Attentaten ſollen die
Oeſterreicher zum Lande hinausgeſchreckt werden Folgende
Telegramme ſpiegeln die Volksſtimmung wieder

Belgrad 8 Okt Die ſerbiſchen Blätter kündigen
an daß ſofort die bewaffnete Jnſurrektion in Vos
nien beginnen und durch Vombenattentate gefördert
werden ſolle Tauſende von jungen Leuten melden
ſich als Freiwillige gegen Oeſterreich Es haben ſich
bereits Freiwilligenkorps gebildet Das Kabinett
Welimirowitſch hat dem Könige ſeine Demiſſion über
reicht und ihm angeraten ein Kabinett aus
allen Parteien zu bilden

Demgegenüber wird aus Budapeſt gemeldet daß Oeſter
reich ſeine Gegenmaßregeln trifft Eine Kompagnie des
Peterwardeiner Jnfanterie Regiments hat den dortigen
Tunnel und die Brücke beſetzt Ebenſo wurde die Brücke
von Neufatz vom Militär abgeſperrt

Jnzwiſchen wächſt auch die
Erregung in der Türkei

auf die allerdings in den letzten Tagen das Unheil mehr
als reichlich hereinbricht Folgendes Telegramm kommt aus
Konſtantinopel

Konſtantinopel 8 Okt Der geſtrige Miniſterrat der
durch die Berufung des Großweſirs zum Palais unter
brochen war wurde heute nacht in dem Konak des Groß
weſirs fortgeſetzt Er beſchäftigte ſich mit der Antwortnote
an Oeſterreich deren Text noch geheim gehalten wird Der
Text der Antwort des Großweſirs an Ferdinand und der
Zirkularnote an die Mächte iſt heute auch hier veröffent
licht worden Die Zeitungshetze gegen Oeſter
reich und Deutſchland dauert an Berittene
Patrouillen ſind in verſtärkter Zahl in der Stadt zur Auf
rechterhaltung der Ordnung verteilt Ein heute nacht von
der bulgariſchen Grenze zurückgekehrter Offizier erklärt
daß die Bulgaren befeſtigte Vorpoſtenſtellungen einge
nommen und daß bereits kleinere Zuſammenſtöße an der
Grenze vorgekommen ſeien Nach einer Meldung des
Sabach hat die Türkei 120 Batterien Schnellfeuergeſchütze

in Europa beſtellt Die in Smyrna befindlichen Kriegs
ſchiffe ſind heute nacht telegraphiſch nach Samos beor
dert worden Die Regierung hat an die Wilajets die tele
graphiſche Weiſung ergehen laſſen trotz der letzten Vor
gänge die Ruhe zu bewahren Wie aber voch eine geheime
Volksbewaffnung vor ſich geht zeigt der hier beobachtete
Fall daß ein kurdiſcher Mullah in einem Waffengeſchäft
zwölf Revolver kaufte die er an kurdiſche Laſtträger ver
teilte

Jn hieſigen Handelskreiſen iſt der kommerzielle Boykott
Oeſterreichs beſchloſſen worden Zahlreiche osmaniſche Kauf
leute beſchloſſen vereint die Annahme aller bereits bei
öſterreichiſchen Firmen beſtellten Waren zu verweigern und
fernerhin nichts mehr bei öſterreichiſchen Fabrikanten zu
beſtellen

Andere Berichte beſtätigen die große Erregung Die
Beſtürzung der Bevölkerung über die Annektierung Kretas
durch Griechenland ſei unbeſchreiblich Die Unzufriedenheit
und das Mißtrauen gegen die jetzige Regierung und Macht
haber ſtiegen ins Ungeheure und ergriffen ſogar die
unterſten Schichten der Bevölkerung

Und nun kommt die Kunde von einem neuen
ſchweren Schlag Dem Beiſpiel von Bulgarien und
Kreta iſt nunmehr auch Albanien gefolgt Die Arnauten
die um ohnehin ein höchſt unabhängiges Daſein geführt
haben haben nun ausdrücklich ihre Unabhängigkeit vom
türkiſchen Reich erklärt Kurz und knapp lautet die Draht
nachricht

Trieſt 8 Okt
erklärt

Albanien umfaßt die türkiſchen Wilajets Skutari
Janina und Teile von Koſſowo und Mongſtir zwiſchen
Montenegro im Norden Griechenland im Süden Maze
donien im Oſten und dem Adriatiſchen Meer im Weſten
Mit Ausnahme des zum Teil verſumpften Küſtengebiets
und einiger größerer Niederungen und Becken iſt Albanien
ein ſehr ſchwer zugängliches daher vielfach von unab

e Stämmen bewohntes Gebirgsland Die Geſamt
evölkerung wird nach allerdings unſicheren Angaben auf

1 900 000 Seelen geſchätzt

Albanien hat ſich unabhängig

Die Orientbahnen

Konſtantinopel 8 Okt Die Orientbahnen beabſich
tigen die Türken entſcheidend zu fragen ob ſie ihre Rechte
Fet machen oder nicht Jm letzteren Fa

rientbahnen mit Bulgarien verhandeln
lle wollen die

Bülow kommt endlich nach Berlin
Fürſt Bülow wird mit ſeiner Gemahlin Sonntag den

11 Oktober abends Norderney verlaſſen und Montag früh
in Berlin eintreffen

Alſo doch

S

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar trifft Sonnabend nachmittag 6 Uhr
in Cadinen ein

Ein Korb für Sydow
Die konſervative Partei lehnt die Sydowſche Nachlaß

ſteuer ab Das geht aus der parteioffiziöſen Konſ Korreſp
hervor die über die Haltung der konſervativen Partei zur
Reichsfinanzreform folgendes erklärt

Die konſervative Partei hat keine Veranlaſſung ihre
bisherige abwartende Stellung aufzugeben Die Partei
wird bereit ſein an dem für das Vaterland notwendigen
Reformwerke in alter bekannter Opferfreudigkeit mitzu
arbeiten aber ſie wird feſthalten an ihrem entſchie
denen prinzipiellen Widerſpruche gegen
die Ausdehnung der Erbſchafts oder Nach
laßſteuer auf Ehegatten und Deſzendenten
wie dies ſchon des öfteren von der Parteileitung und auch
von dem Abgeordneten Freiherrn v Richthofen Dahmsdorf
in der letzten Seſſion des Reichstages namens der konſer
vativen Fraktion beſtimmt erklärt worden iſt

Damit iſt wenn nicht die konſervative Partei doch noch
umfällt die ganze Sydowſche Reform abgetan Denn ohne
Nachlaßſteuer iſt die Reform für die freiſinnigen Parteien
unannehmbar

Die Uneinigkeiten im Flottenverein
Entgegen dem Beſchluß des weimariſchen Landesver

bandes des Deutſchen Flotten vereins vom
20 September d wonach dieſer zur Haupttagung des
Deutſchen Flottenvereins in r keinen Vertreter ent
ſenden werde wenn die Vorſtandsmitglieder der bayeriſchen
Landesverbände an der Spitze ſtehen blieben nahm in einer
ſehr erregten Hauptverſammlung die Ortsgruppe Eiſenach
die weitaus größte des Großherzogtums Sachſen Weimar
folgende Proteſtreſolution an Die Ortsgruppe Eiſenach
des Deutſchen Flottenvereins kann es nicht billigen daß ihr
Vorſitzender dem Beſchluſſe des Landesverbandes vom
20 September ohne vorherige Beratung und Beſchlußfaſſung
des Vorſtandes oder der Ortsgruppe beigetreten iſt Der
Beſchluß des Landesverbandes vom 20 September 1908 ent
ſpricht nicht der Auffaſſung der Mitglieder der Ortsgruppe
Eiſenach die in dieſem Beſchluſſe eine Störung des in
Danzig geſchloſſenen Friedens erblicken Der Vorſtand
der Ortsgruppe Eiſenach wird beauftragt ſolches zur Kennt
nis des Landesverbandes zu bringen

Kanalprojekte
Die Waſſerſtraßenbeiräte werden noch in dieſem Jahre

zu einer Beratung zuſammentreten und zwar wird der
Beirat in Hannover Ende November der in Münſter Ende
Dezember tagen Man kann annehmen daß in Hannover
die in beteiligten Kreiſen gegenwärtig lebhaft erörterte
Frage zum Austrag kommen wird wie die Verbindung
zwiſchen dem Weſerſtrom und dem Kanal bei Minden er
folgen ſoll d h ob der Abſtieg nach Norden oder nach
Süden hergeſtellt wird Ausſchlaggebend hierfür wird die
Erwägung ſein ob man den Schwerpunkt des Verkehrs von
der Ober oder der Unterweſer erwartet

Parteinachrichten
Die nationalliberale Partei der Provinz Sachſen

wird am 18 Oktober in Halberſtadt ihren Provinzial
Delegiertentag abhalten Während am Vormittag die
Sitzung der Delegierten ſtattfindet werden am Nachmittag
in einer großen öffentlichen Verſammlung Herr
Landtagsabgeordneter Geheimer Regierungsrat Profeſſor

Dr Friedberg über die nächſten Aufgaben des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes und Herr Reichstags
abgeordneter Hofbeſitzer Wachhorſt de Wente über
die nationalliberale Partei und die Landwirtſchaft

ſprechen

Das Mitglied des Abgeordnetenhauſes Gutsbeſitzer Adam
Braemer iſt in Ernſtberg bei Walterkehmen Oſtpreußen ge
ſtorben

Schule
Beneidenswerte Schüler

Wirklich nachahmenswerte Einrichtungen in bezug auf Ge
ſundheitspflege und einen möglichſt genußreichen Lehrbetrieb ſind
an dem neubegründeten Arndt Gymnaſium der Kolonie Dahlem
bei Berlin geſchaffen worden Das Gymnaſium das zu Oſtern
mit 75 Schülern und den Klaſſen von Sexta bis Obertertig er
öffnet worden iſt liegt mitten im Walde und bietet ſeinen
Schülern ſomit beſſere Verbindungen hinſichtlich Körperübung und
Naturgenuß als die in der Stadt liegenden Anſtalten Am Arndt
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Gymnaſium werden an Stelle der im amtlichen Lehrplan vorgeſeebehe drei Turnſtunden ſechs Stunden wöchentlich der Leibes

pflege gewidmet und dieſe liegen in der Mitte des Vormittags
unterrichts wodurch die geiſtige Friſche der Schüler für den
wiſſenſchaftlichen Unterricht ſehr gefördert wird Für dieſe Stun
den der Leibesübung ſtehen mit den davor und dahinter liegenden
Pauſen 75 Minuten zur Verfügung und die Zeit wird nach Mög
lichkeit im Walde verbracht wo geturnt und geſpielt wird und
wo auch die Gelegenheit zum Frühſtück gegeben iſt Der Nach
mittagsunterricht wird an der Anſtalt möglichſt beſchränkt ſo daß
drei Nachmittage der Woche Dienstags Donnerstags und Sonn
abends für ſämtliche Klaſſen ganz frei ſind Jm nächſten Sommer
ſollen auch Schwimmſtunden in den Unterrichtsplan aufgenommen
werden

Allgemeine Mitteilungen
Dem vom Reichstage wiederholt geäußerten Wunſche nach

geſetzlicher Feſtlegung von Reichsbeiträgen an Gemein
den mit großer Arbeiter oder Militärbevölke
rung Kiel mit Vororten Spandau Siegburg u wird durch
ein Geſetz entſprochen werden zu dem ſeitens des Reichsſchatzamtes
die Vorarbeiten eingeleitet ſind Jm kommenden Etat werden
jedoch wie das Leipz Tagebl hört die erforderlichen ordent
lichen Mittel noch nicht eingeſtellt werden da wie ſich ſchon jetzt
überſehen läßt die geſetzliche Regelung der Materie vor April
1910 nicht wird platzgreifen können Nicht ausgeſchloſſen ſcheint
es dagegen daß die ſchwebenden Erwägungen für 1909 teilweiſe
zu einer Erhöhung einiger der den Gemeinden bisher aus außer
ordentlichen Mitteln gewährten Subventionen führen Die Ge
meindeetats der in Betracht kommenden Kommunen werden zur
zeit daraufhin ſämtlich einer Prüfung unterzogen

Die Hamburger Bürgerſchaft hat die Ein
führung einer Wertzuwachsſteuer mit rückwirken
der Kraft vom 1 Januar beſchloſſen

Der Nationalökonom Prof Dr Thieß von der Danziger
Techniſchen Hochſchule wurde vom Mikado zur Leitung der Organi
ſation der ſüdmandſchuriſchen Bahn berufen und dazu auf zwei
Jahre vom Kultusminiſter beurlaubt Profeſſor Dr Jtchi
kawa der nach Abſolvierung des Studiums der National
ökonomie an der Berliner Univerſität als Lehrer der japa
niſchen Sprache am Orientaliſchen Seminar und an der Kriegs
akademie im ganzen faſt zehn Jahre in Berlin zugebracht hat
begibt ſich demnächſt nach ſeiner Heimat Japan um dort ein Amt
im Kolonialdienſt wahrſcheinlich in der Verwaltung der Man
dſchurei anzutreten

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der D Lützow iſt mit

dem Heimtransport der vom Kreuzergeſchwader abgelöſten Offi
ziere und Mannſchaften am 7 Oktober in Hongkong eingetroffen
und hat am 8 Oktober die Reiſe nach Singapur fortgeſetzt S
M S Niobe iſt am 8 Oktober in Amoy eingetroffen S M S
Charlotte iſt am 6 Oktober in Prince Ruperts Bay auf Dominica

Kleine Antillen eingetroffen und geht am 11 Oktober von dort
nach Santiago de Cuba in See S M S Wettin iſt am 6 Oktober
von Wilhelmshaven nach Kiel gegangen

Halle und Amgebung
Halle a 9 Oktober

Veim Gewerbegericht

wurden im Monat Auguſt 70 Klagen von Arbeitern gegen
ihre Arbeitgeber anhängig gemacht Von dieſen blieben
nur 14 unerledigt 25 ließen ſich durch Vergleich erledigen
1 durch Anerkenntnis 9 durch Verſäumnisurteil

Der Hauptvorzug des Gewerbegerichts das raſche
Arbeiten trat wieder recht deutlich in die Erſchei
nung Jn vier Fällen dauerte das Verfahren weniger als
eine Woche in 14 Fällen bis zu zwei Wochen in zwei
Fällen bis zu einem Monate und nur in einem Falle
länger als einen Monat Jn 29 Fällen betrug der Wert
des Streitgegenſtandes bis 20 Mk in 31 Fällen bis 50 Mk
in 7 Fällen bis 100 Mk in 4 Fällen über 100 Mk

Herr Oberzollreviſor a D Rönnebeck erhielt den
Roten Adlerorden 4 Klaſſe

Mit Rückſicht auf den Obſtmarkt der am 21 und
22 Oktober hier im Wintergarten ſtattfindet hat die
Landwirtſchafts kammer ein Büchlein heraus
gegeben das über den Einkauf und die Aufbewahrung des
Kernobſtes bemerkenswerte Ratſchläge für Haushaltungen
enthält

Der Verein für die Intereſſen Dölaus hielt geſtern abend im
Ellemannſchen Etabliſſement in Dölau eine Verſammlung ab in
der ein ev einzulegender Proteſt gegen den Bau einer
Lungenheilſtätte in der Nähe des Neu Dölauſchen Villen
terrains auf der Tagesordnung ſtand Den Mitteilungen ver
ſchiedener Einwohner war zu entnehmen daß man das Vorgehen
der Gemeinde den Boden für das betreffende Unternehmen her z
zugeben allerſeits ſtark mißbilligte da hierdurch das umliegende
Villenterrain total wertlos werde Dem Fortgang der Verſamm
lung konnte unſer Referent leider nicht mehr beiwohnen da der
letzte Zug ſchon um 9 Uhr von Dölau abfuhr Es wäre wohl im
Intereſſe der Dölauer ſelbſt geweſen die Verſammlung eine
Stunde früher abzuhalten

Die hieſige Guttemplerloge Moritzburg veranſtaltet Sonntag
abend pünktlich s Uhr im Zentralhotel am Hallmarkt einen Vor
tragsabend für alle die der Alkoholfrage Jntereſſe entgegen
bringen Herr Lehrer May aus Leipzig wird Experimente und
Demonſtrationen an Flaſchen und Prismen vorführen und über
das Thema Der Alkohol in den Getränken nach Gehalt und
Wirkung reden Danoch findet freie Ausſprache ſtatt

Verein ehem ß7er Jn der Generalverſammlung waren 44
Mitglieder anweſend Die Vorſtandswahl ergab 1 Vorſitzender
Obertelegraphenaſſiſtent a D Brinck Wolfſtraße 18 2 Vorſitzender
Bäckermeiſter Rößler Zwingerſtraße 14 1 Schriftführer Kam
Braunß Streiberſtraße 23 2 Schriftführer Kam Kunzendorf
Königſtraße 98 Rendant Schloſſermſtr Schwarz Gommergaſſe 5
Kaſſierer Kam Knieſche Landsbergerſtraße 56 Beiſitzer die Kam
Krauſe Wendt Lange Kathe Pfeil Jaentſch Bruder Langer
und Thiemig Vergnügungsvorſtand die Kam Rößler Bruder
Wendt Pfeil und Knieſche Rechnungsausſchuß die Kam Wendt
Burchardt und Voigt Abgeordnete für den Bezirkstag die Kam
Rößler und Jaentſch Fahnenträger die Kam Berndorf und

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 Am nächIpen Sonntag abend 8 Uhr wird Herr Paſtor Schmidt aus Brauns

dorf einen Vortrag halten über das Thema Bilder aus Brüſſel
Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt frei

Schwärme wilder Gänſe zum Teil wohl über 100 Stück
zogen vorgeſtern und geſtern in der bekannten FlugformWintel mit einem kürzeren und einem längeren Schenkel

in der Richtung von Norden nach Süden über die Stadt ein
Zeichen des nahenden Winters

Schwerer Unfall Ein Geſchäftsdiener ſtürzte 10 Meter
von der Leiter und zog ſich ſchwere Verletzungen zu

d S
Provinzial Lehrerverſammlung

Magdeburg 8 Oktober
Jn der Vertreterverſammlung der Zweigvereine im großen

Saale des Kriſtallpalaſtes rief zunächſt der vom Zweigverein
Magdeburg Umgegend geſtellte Antrag nach dem ſich der Preußi
ſche Lehrerverein mit den Beſchlüſſen der Unterrrichtskommiſſion

Antrag Arendt einverſtanden erklären und für alle Lehrer
in Stadt und Land ein gleiches Grundgehalt

mit gleichen Alterszulagen gefordert werden ſoll eine lebhafte Be
ſprechung hervor Als erſter Redner befürwortete Lehrer Teude
loff Groß Ottersleben den Antrag wogegen der Vorſitzende
Schwärzel namens des Zentralvorſtandes die Erklärung abgab
daß dieſer dem Antrage in der vom Zweigverein Magdeburg
Umgegend geſtellten Faſſung und Forderung nicht zuſtimmen könne
und an den Forderungen des Beſchluſſes des 4 Preußiſchen Lehrer
tages feſthalten müſſe Er wies mit aller Entſchiedenheit die gegen
ihn und den Vorſtand gerichteten Angriffe zurück mißbilligte das
Vorgehen der Vertreter der Freunde der Gleichſtellung und verur
teilte aufs ſchärfſte die Art und Weiſe perſönlicher Angriffe Die
Verhandlungen wurden wiederholt durch Zwiſchenfälle unter
brochen Vom Zentralvorſtande wurde folgender Antrag geſtellt

Die Vertreterverſammlung des Lehrerverbandes der
Provinz Sachſen fordert für alle Volksſchullehrer
ein gleiches Einkommen das nach Höhe und Art
des Anwachſens dem der Sekretäre der allgemeinen
Staatsverwaltung entſpricht und verwirft darum
eine gehaltliche Gleichſtellung der Lehrer auf niedrigerer
als der geforderten Grundlage Sie hält eine geſetzlich feſt
gelegte Staffelung der Lehrergehälter wie überhaupt jede
geſetzliche Beſtimmung die die Entwicklung unſerer Gehalts
angelegenheit zu hemmen geeignet iſt für in hohem Maße
ſchädlich und lehnt ſo lange das vom 4 Preußiſchen Lehrer
tage bezeichnete Ziel nicht erreicht iſt die Anrechnung des
Wohnungswertes zu einem Durchſchnittsſatze ab

Sie verurteilt aufs ſchärfſte das Vorgehen der
jenigen Vereine und Vereinsmitglieder die durch uneinge
ſchränkte Zuſtimmung zum Antrage Arendt und den Be
ſchlüſſen der Anterrichtskommiſſion bei den Abgeordneten
und Behörden den Eindruck erwecken als ob die Lehrerſchaft
eine befriedigende Löſung auch ſchon auf niedrigerer als der
V 4 Preußiſchen Lehrertage bezeichneten Grundlage er

icke

An der ſehr ſtürmiſchen Debatte beteiligten ſich gegen dreißig
Redner deren Ausführungen oft in ſchroffen Gegenſätzen gipfelten
Weiterhin wurde noch folgender Antrag geſtellt Die Vertreter
verſammlung erwartet daß die Vereine und Mitglieder die fort
geſetzt den Beſchlüſſen des Preußiſchen Lehrervereins zuwider
handeln die ſich nicht ſcheuen die von uns mit der Vertretung des
Vereins betrauten Männer zu verunglimpfen und die Standes
organiſation öffentlich bloßſtellen aus dem Lehrerverbande der
Provinz Sachſen ausſcheiden Dieſer Antrag wurde ſpäter zurück
gezogen Mit großer Mehrheit angenommen wurde dagegen fol
gender vom Lehrer Stark Magdeburg geſtellter Antrag

Der Lehrerverband der Provinz Sachſen verurteilt
aufs ſchärfſte die planmäßigen und zielbewußten Ver
dächtigungen und Beſchimpfungen durch einige
Führer aus den Reihen der Gleichſtellungsfreunde und bringt
dem Vorſtande des Preußiſchen Lehrervereins volles Ver
trauen und aufrichtigen Dank für ſeine unentwegte treue
Arbeit entgegen

Die namentliche Abſtimmung über den Antrag des Zentral
vorſtandes ergab deſſen Annahme mit 246 gegen 136 Stimmen

Lange anhaltender Beifall Die Reſolution des Vorſtandes ſoll
allen Abgeordneten zugeſandt werden

Jn der ſehr ſtark beſuchten 36 Hauptverſammlung des Lehrer
verbandes der Provinz Sachſen ergriff Oberpräſident Hegel das
Wort zur Begrüßung er führte etwa folgendes aus

Bei dem erſten Zuſammentritt des Lehrerverbandes der
Provinz Sachſen nach Uebernahme meines Amtes iſt es mir
ein Bedürfnis die hier ſo zahlreich verſammelten Lehrer
der Provinz Sachſen perſönlich zu begrüßen Jch müßte
meine ganze amtliche Vergangenheit verleugnen wollte ich
nicht an dieſer Stelle mein lebhaftes und aufrichtiges Jn
tereſſe für Jhre Sache für die Sache der Volksſchule und des
Volksſchullehrerſtandes laut und deutlich zum Ausdruck
bringen Die Einrichtungen der Volksſchule zu pflegen und
weiter auszugeſtalten und damit dem wohlverſtandenen Jn
tereſſe des Lehrerſtandes zu dienen iſt mir immer ein herz
liches Anliegen geweſen Daß die Volksſchule ein Grund
pfeiler der vaterländiſchen Kultur immer geweſen iſt und
immer bleiben wird wer wollte das leugnen Deshalb ſind
gewiß die vielen Gelder die Staat und Kommunen aufge
wandt haben für die Volksſchule am wenigſten vergeblich
aufgewandt worden Aber die Hauptſache iſt daß die Herren
Lehrer ſelbſt mit Freudigkeit und Liebe zu ihrem Amte mit
Paſſion für ihren Beruf erfüllt ſind denn die Perſönlichkeit
des Lehrers iſt es welche die Kinder zu erziehen zu ver
edeln und zu bilden hat Jn einer Zeit in welcher das
Haus ſeine Erziehungsaufgabe oft nicht mehr erfüllt wird
die Schule um ſo bedeutungsvoller Die Staatsregie
rung erkennt das an und iſt beſtrebt die
Wünſche der Lehrer in weitgehendem Maße
zu erfüllen Drängen Sie deshalb innere Differenzen
zurück und arbeiten Sie einmütig an Jhren großen Zielen
und Aufgaben Den Beratungen wünſcht die Staats
regierung beſten Verlauf und guten Erfolg

Jm Auftrage der Königlichen Regierung zu Magdeburg be
grüßte Geh Regierungs und Schulrat Jenetzk y die Verſamm
lung Er verſicherte daß die auf der Tagesordnung ſtehenden
Gegenſtände des beſonderen Jntereſſes der Regierung ſicher ſeien
und wünſchte den Verhandlungen beſten Erfolg

Namens der Provinzial Kirchenbehörde ſprach
Konſiſtorialrat Siegmund Schultz e Er betonte daß auch
das Konſiſtorium den Verhandlungen des Lehrertages das leb

Bruder Hierauf trat eine Beſprechung über die Sterbekaſſen
beiträge beim Eintritt des 70 Lebensjahres ein

hafteſte Jntereſſe entgegenbringe da Kirche und Schule ſo vieles
gemeinſam haben

u e vmee n

Stadtſchulrat Dr Franke begrüßte die Verſammlung namens
der Stadt Daran ſchloſſen ſich weitere herzliche Begrüßungsworte
der Herren Stadtverordnetenvorſteher Kommerzienrat Baenſch
Landtagsabgeordneter Geheimer Kommerzienrat Zuckſchwerdt Vor
ſitzender der Handelskammer Reichstagsabgeordneter Kobelt Rek
tor Reißmann als Vorſitzender des Vorſtandes des Preußiſchen
Lehrervereins und Lehrer Hofrichter der im Auftrage des Magde
burger Lehrervereins ſprach

Sämtlichen Rednern wurde lebhafteſter Beifall gezollt Mit
herzlichen und trefflichen Worten dankte der Vorſitzende Herr
Lehrer Schwärzel für alle dieſe Begrüßungsanſprachen Außer
den genannten Herren wohnten noch verſchiedene Stadtverordnete
ſowie Profeſſor Thormählen Direktor der hieſigen Kunſtgewerbe
und Handwerkerſchule den Verhandlungen bei Nach Verleſung
des umfangreichen Protokolls der faſt zwölfſtündigen Vertreter
verſammlung tags zuvor hielt zunächſt Reichstagsabgeordneter
Rektor Sommer Burg den erſten Vortrag über

Schulleitung und Schulaufſicht

Der Vortragende ſtellte nach glänzendem Vortrag folgende
Leitſätze zur Beſprechung

1 Schulleitung und Schulaufſicht ſind die organiſch zu
ſammengehörigen und darum untrennbaren Beſtandteile der
Schulpflege

2 Dieſe werde ſoweit es ſich um äußere Angelegenheiten
und allgemeine Fragen handelt von der Regierung im Ver
ein mit freigewählten Schulvertretungen deren Mitglieder
keiner behördlichen Beſtätigung unterliegen gehandhabt
Mittelbare und äußere Schulpflege Der eigentliche Unter

richtsbetrieb unterſtehe lediglich fachmänniſcher Leitung und
Aufſicht Unmittelbare und engere Schulpflege

3 Die Schulpflege hat bei allen Maßnahmen und auf
allen Stufen Freiheit Gerechtigkeit und Wohlwollen aus
drücklich zu beachten damit die Lehrerperſönlichkeit ſich voll
und ganz entfalten und wahrhaft bildend geben kann

Entſprechend dieſen Normen iſt bei der Heranbildung der
Lehrer ſowie bei deren amtlicher Bewertung jederzeit zu
verfahren und alles Bureaukratiſche auf das notwendigſte
Mindeſtmaß einzuſchränken

Die Ortsſchulaufſicht fällt weil ſie dieſen Normen wider
ſpricht überall fort

4 Die unmittelbare Schulpflege Schulleitung an der
einklaſſigen Schule erfolgt durch deren Lehrer der auf eine
mindeſtens zehnjährige erfolgreiche Dienſtzeit zurückblicken
muß

An zwei bis fünfklaſſigen Schulen wird ſie einem Lehrer
übertragen der ſich durch berufliche Tüchtigkeit und Einſicht
beſonders auszeichnet und ebenfalls wenigſtens zehn Jahre
im Schuldienſte tätig iſt

Sechs und mehrklaſſigen Schulen ſtehen Rektoren vor
für welche die gleichen Vorbedingungen in beſonderem Maße
gelten ſie haben außerdem in der Regel ihre wiſſenſchaftliche
und ſchulpflegeriſche Befähigung durch eine Sonderprüfung
nachzuweiſen doch können hervorragend tüchtige und hierzu
befähigte Lehrer ohne eine ſolche berufen und angeſtellt
werden

Weibliche Bewerber ſind bei der unmittelbaren Schul
pflege Schulleitung grundſätzlich auszuſchließen

Nach halbſtündiger Pauſe wurden die Verhandlungen gegen
1 Uhr wieder aufgenommen Es folgte der Vortrag des Lehrers
Dannenberg Behnsdorf über das Thema

Eine Laufbahn für Volksſchullehrer

Die Ausführungen des Redners gipfelten in folgenden
Leitſätzen

1 Von einer allgemeinen Durchführung des Rektoren
ſyſtems insbeſondere von Landrektoren und von einem
ſtufenförmigen Aufbau einer Laufbahn für Volksſchul
lehrer iſt im Jntereſſe der Schule und des Lehrerſtandes
abzuſehen

2 Eine Laufbahn für Volksſchullehrer iſt in der Weiſe
zu ſchaffen daß ſämtliche Aufſichts und Verwaltungsſtellen
im Volksſchulweſen ausſchließlich mit Männern beſetzt wer
den die ſich im Volksſchuldienſt bewährt haben und ſowohl
an ein als auch an mehrklaſſigen Schulen längere Zeit tätig
geweſen ſind

3 Die Vorbedingungen für eine Regelung der Lehrer
laufbahn in der vorgeſchlagenen Weiſe ſind

a die gehaltliche Gleichſtellung aller Lehrer auf der vom
4 Preußiſchen Lehrertage geforderten Baſis

b der Fortfall der Ortsſchulinſpektion
c die allgemeine Einführung der hauptamtlichen Kreis

ſchulinſpektion und
d4 die vorbehaltloſe Zulaſſung der Volksſchullehrer zum

Univerſitätsſtudium
Auch dieſem Redner wurde Beifall gezollt Die Leitſätze wur

den ebenfalls mit geringer Abänderung angenommen Schließlich
gelangte noch folgende von Rektor Wigge Artern vorgeſchlagene
Reſolution zur Annahme

Zum Zwecke der inneren Schulpflege ſind für den Kreis die
Provinz und das ganze Land Schulkörperſchaften aus der Lehrer
ſchaft und aus den bezüglichen ſtaatlichen Organen zu bilden

Hierauf wurde die erſte Hauptverſammlung um 3 Uhr mit
Dankesworten des Vorſitzenden geſchloſſen

Aus der
Vertreterverſammlung

in der Nacht zum Dienstag iſt der Magdeb Ztg zufolge noch
nachzutragen daß die Vertreter der 47 Zweigvereine die gegen die
Reſolution des Zentralvorſtandes geſtimmt haben folgende Er
klärung abgegeben haben

Die unterzeichneten Vertreter von 47 Lehrervereinen
ſehen in dem gefaßten Beſchluß Ablehnung des Antrages
des Vereins für Magdeburg und Umgegend und Annahme
der Reſolution des Zentralvorſtandes nicht nur eine Ver
gewaltigung der Land und Kleinſtadtlehrer ſondern auch zugleich eine Ablehnung der Gleich
ſtellungsforderung Sie werden ſich dieſem Beſchluß niemals
unterwerfen ſondern nach wie vor für eine Durchführung der
grundſätzlichen Gleichſtellung aller Lehrer eintreten und
dieſer Forderung zum Siege zu verhelfen ſuchen

Die Zahl der Teilnehmer am Provinziallehrertag hat
die ſtattliche Höhe von rund

2400

erreicht es iſt das eine Zahl wie ſie bis jetzt noch keine frühere
Verſammlung des Provinziallehrerverbandes aufweiſen konnte



Provinzial Nachrichten
Kommunales

Deſſau 8 Oktober Jn der geſtrigen Gemeinderatsſitzung
wurde u a ein Betrag von 6000 Mk zur gärtneriſchen Aus
ſchmückung der Umgebung des Krematoriums das bereits
in Angriff genommen iſt und im Mai 1910 beendet ſein ſoll be

illigtAt einziger wichtiger Gegenſtand ſtand die Beſchlußfaſſung

über die Aenderung der Jmmobilarumſatzſteuer
auf der Tagesordnung Die Herzogliche Regierung hatte an den
Magiſtrat wiederholt die Anregung ergehen laſſen endlich zur
Verabſchiedung dieſer Vorlage zu ſchreiten Die Stadtverordneten
um Dr Cohn wollten die gänzliche Abſchaffung der Steuer weil
ſie eine ungerechtfertigte Belaſtung des Grundbeſitzes darſtelle Der
Magiſtrat konnte aus finanziellen Gründen dem Verlangen nicht
ſtattgeben und ſeine Argumente über den Ausfall an Steuern ſein
Hinweis auf die geringe Belaſtung durch die Steuer gegenüber den
anderen deutſchen Städten waren ſo durchſchlagend daß in der
geſtrigen Generaldebatte Dr Cohn ſeinen Widerſtand der Not
wendigkeit gehorchend aufgab Er brachte aber einen Antrag ein
wonach die Jmmobiliar Umſatzſteuer nicht erhoben werden
darf wenn ein Grundſtück einem Hypotheken oder Grundſtücks
gläubiger in der Zwangsverſteigerung zugeſchlagen iſt und ſich ſein
Meiſtgebot unterhalb der Grenzen des Betrages gehalten hat mit
welchem ſeine Hypothek oder Grundſtücksſchuld ausläuft Ein
weiterer Eventualantrag verhindert daß Schiebungen vorgenom
men werden können Da der Magiſtrat ſich mit dieſen Anträgen
einverſtanden erklärte ſo war das Statut geſichert und eine große
Härte daraus entfernt Jntereſſant war die Mitteilung des Ober
bürgermeiſters daß in den Jahren 1905 1908 in Deſſau zur frei
willigen Veräußerung Grundſtücke im Werte von 14842 737 Mk
zur Zwangsverſteigerung für 3 274 000 gelangten An Jmmobiliar
Umſatzſteuern erbrachten ſie 118 941 und 26 194 Mk

10 000 Mk Belohnung für die Entdeckung
eines Brandſtifters

Grimma 8 Okt Geſtern nacht brannten im nahen
Otterwiſch eine Scheune und ein Pferdeſtall zum Rittergut
gehörig nieder Zweifellos liegt Brandſtiftung vor Da
das Rittergut in kurzer Zeit viermal von Bränden heim
geſucht worden iſt ſetzt der Beſitzer 10 000 Mk Belohnung
S T enigen aus dem die Entdeckung des Brandſtifters
gelingt

Zeitz 8 Okt Ein ſchweres Unglück, das
den Verluſt eines Menſchenlebens verurſachte ereignete ſich
geſtern auf der Eiſenbahnbrücke bei Aue Auf der Brücke war
der Bahnunterhaltungsarbeiter Feige aus Aue mit An
ſtreicharbeiten beſchäftigt Als der Leipziger Schnellzug her
annahte ſteckte er aus ſeinem Unterſchlupf den Kopf zu weit
vor ſo daß er von dem Zuge gefaßt und gegen den Güter
zug geſchleudert wurde der gerade das Weißenfelſer Gleiſe
paſſierte Feige war auf der Stelle tot

I Beeſenſtedt 8 Okt Un bekannte Rowdies
überfielen hier mehrere fremde Stallſchweizer ſchlugen und
ſtachen ſie daß die Opfer ſich in ärztliche Behandlung be
geben mußten

F Donndorf Wiehe 8 Oktober Unglück durch
Feuerwerkskörper Junge übermütige Burſchen
fanden anſcheinend Gefallen daran nachts die Einwohner
durch Abbrennen von Feuerwerkskörpern ſogen Kanonen
ſchüſſen uſw im Schlafe zu ſtören und ſonſtigen Unfug zu
treiben Dabei muß wohl einer der Beteiligten einen ſolchen
Feuerwerkskörper verloren haben den der 12jährige Schul
knabe H fand Jn kindlicher Neugier ſpielte er daran und
ſuchte es zu öffnen Schließlich nahm er wie es Kinder tun
die Zähne zu Hilfe und biß darauf Jn demſelben Augen
blick explodierte das Feuerwerk und riß dem Jungen
eine Reihe Zähne heraus und verletzte ihn auch
in der Mundhöhle namentlich an der Zunge ſchwer

S Ziegelroda 7 Oktober Eine Kindes Unter
ſchiebun g vollführte die ledige H F von hier Um
einen ihr geeignet erſcheinenden jungen Mann zur Heirat
oder doch zur Hergabe einer größeren Geldſumme zu beſtim
men hatte ſie ſchon ſeit mehreren Monaten einen ge
wiſſen körperlichen Zuſtand vorzutäuſchen verſtanden Gegen
Mitte vorigen Monats trat ſie eine Reiſe nach Berlin an
um angeblich in einer dortigen Anſtalt Aufnahme zu ſuchen
Einige Tage ſpäter kehrte ſie mit einem Kinde männlichen
Geſchlechtes zurück das ſie unterwegs geboren zu haben an
gab legte auch an zuſtändiger Stelle eine Urkunde vor Bald
tauchten indes Zweifel an der Richtigkeit dieſer Angaben
auf die noch beſtärkt wurden als ſeitens der Berliner Po
lizei eine Anfrage wegen eines aus einer Pflege angeblich
nach Ziegelroda übergeführten Kindes erfolgte Kürzlich er
ſchien denn auch ein älterer Mann mit ſeiner Tochter die in
Begleitung der Ortspolizei Behörde das Kind der F kurzer
Hand abforderten und auch ohne weiteres ausgehändigt er
hielten Unter der Vorſpiegelung daß ſie Witwe und Be
ſitzerin eines größeren Gutes ſei hatte die F es erreicht von
der Mutter das Kind zur Annahme an Kindesſtatt zu er
halten Jedenfalls war die junge Mutter über die wahre
Sachlage von irgend einer Seite aufgeklärt worden und
wollte natürlich ihr Kind zu einem ſolchen Zwecke nicht
mißbrauchen laſſen Die F iſt inzwiſchen geflüchtet

Gerbſtedt 8 Okt Zugentgleiſung Vor
geſtern abend entgleiſte der von hier abgegangene Güterzug
vor Cöllme Die hinteren Wagen ſind aus den Schienen
geſprungen und dieſe ſelbſt verbogen Perſonen ſind nicht
verletzt Der Verkehr wird einſtweilen durch Umſteigen be
werkſtelligt

Oberröblingen 8 Okt Rechnungsrat Schön
born Herr Oberbahnhofsvorſteher Schönborn hier beging
ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Der Präſident der Eiſen
bahndirektion Halle und zwei Räte beglückwünſchten ihn und
überbrachten ihm die Ernennung zum Rechnungsrat Der
Jubilar der im 71 Lebensjahre ſteht und nunmehr penſio
niert iſt war eben erſt von ſchwerer Krankheit geneſen Er
hatte im Laufe des Sommers kurz hintereinander beide
Arme gebrochen

Belzig 7 Oktober Eine achtpfündige Fo
relle Der Mühlenbeſitzer n auf der NeuenMühle fing in der Plane eine Forelle die das ſtattliche
Gewicht von über acht Pfund aufzuweiſen hatte Seit
langer Zeit iſt ein derartig großer Fiſch nicht in der Plane
gefangen worden ſerr Kuhlmez Werdermühle hat den
Fiſch zur Zucht gekauft

2 Suhl 8 Okt Das Hirſchbrüllen Zwei
Herren die das Hirſchbrüllen noch nie gehört hatten äußerten
einigen Arbeitern gegenüber ihr Verlangen danach und er
kundigten ſich wo ſie das Hirſchbrüllen wohl am beſten hören
könnten Die Arbeiter merkten die Unwiſſenheit der Herren

atz der Sehmer empfohlen ein Ort wo ſich wegen der
Nähe der Stadt wohl ſchon lange kein Hirſch mehr hat ſehen
laſſen Nach eingetretener Dunkelheit gingen unſere Hirſchfreunde los und e atten kaum den Wald erreicht da ver

nahmen ſie auch die herzhaften Töne des Königs derWälder Als die Lauf er aber der Richtung folgten wo
z das Hirſchbrüllen kam gewahrten ſie zu ihrer Ver
lüffung einen der Arbeiter mit der Gießkanne han

i Da hatten ſie plötzlich genug von dem vHirſch
rüllen

e 8 Okt Der Würgengelder Kinder,
die böſe Diphtheritis tritt in Helbra recht bösartig auf Jn
letzter Zeit hat dieſe heimtückiſche Krankheit wieder mehrere
Opfer unter der Kinderwelt gefordert

Oberdorf 8 Okt Aus der Weberei Jn die
Damaſtweberei mit Handbetrieb des Herrn Tr Kaltwaſſer
iſt jetzt eine junge Dame aus Amerika als Volontärin ein

et P die Damaſtweberei theoretiſch und praktiſch er
ernen will

Gräfenhainichen 7 Okt Anleihe Die Stadt
verordneten haben in ihrer letzten Verſammlung beſchloſſen
das zum Bau einer Steinkohlengasanſtalt erforderliche Ka
pital von 140 000 Mark durch Anleihen und zwar 60 000
Mark bei der hieſigen Sparkaſſe und 80 000 Mark bei der
Kreisſparkaſſe in Bitterfeld aufzunehmen Die Zinſen ſollen
41 Prozent nicht überſteigen Die Amortiſation iſt auf
2 Prozent feſtgeſetzt

Schönebeck 8 Okt Ertrunken Geſtern morgen
ertrank beim Speditionskontor der ca 5jährige Sohn des
bei demſelben Geſchäft tätigen Steuermanns Rudolf Palm
Die Mütze des Knaben wurde gefunden der Leichnam je
doch nicht

Gommern 8 Okt Schweinemarkt Mehr
denn je hat ſich geſtern das Sprichwort vom größten
Schweinemarkt der Provinz beſtätigt Wohl über 1000
Schweine waren auf ca 50 Wagen zum Verkauf geſtellt
Und trotzdem jeder Käufer ſobald er ſich ein paar Tierchen
erſtanden nach Hauſe eilt waren doch immer wieder zu
gleicher Zeit 20 und noch mehr der bekannten kleinen Hand
wagen auf dem Marktplatz zu ſehen Bei flottem Handel
und Umſatz wurden für ein Paar Ferkel 16 22 Mk für
Pölke das Stück 15 bis 20 Mk bezahlt

Oſchersleben 7 Okt Bluttat Jn betrunkenem
Zuſtande hat der invalide Maler Riethmüller nach vorauf
gegangenem Wortwechſel ſeiner Frau das Meſſer in die
Bruſt geſtoßen infolgedeſſen dieſe blutüberſtrömt zuſammen
brach Die zur Hilfe herbeieilende Mutter der Verletzten
bedrohte R ebenfalls mit dem Tode doch gelang es ihr ihm
das Meſſer zu entreißen und dadurch weiteres Unheil zu ver
hüten Die Verletzungen der Ehefrau ſind derartig ſchwere
daß für ihr Leben gefürchtet wird Der Täter wurde in
ſeiner Wohnung verhaftet

e Blankenburg 7 Okt Größere Hoffagden
werden dem Vernehmen nach auch in dieſem Herbſt im her
zoglichen Hoffagdrevier abgehalten und zwar Ende Oktober
und Anfang November

X Helmſtedt 7 Okt Schweres Gewicht Ein
hieſiger Fleiſchermeiſter ſchlachtete ein Schwein von 750 Pfd
Gewicht

Jena 8 Oktober Wert volle Münzen Der
zweite Teil einer dem hieſigen Univerſitäts Münzkabinett
teſtamentariſch vermachten umfangreichen Sammlung aus
ländiſcher Münzen die bisher in der großherzoglichen
Bibliothek zu Weimar verwahrt wurde iſt jetzt unter Be
gleitung eines Gendarmen hierher überführt worden Der
Geſamtwert der Sammlung wird auf 300 000 Mark ge
ſchätzt Die Sammlung ſoll dem Publikum zugänglich ge
macht werden

V Lucka 8 Okt Gefährliches Kriegſpielen
Eine wirkliche Schlacht fand zwiſchen Jungen aus Meuſel
witz und Lucka ſtatt Die Meuſelwitzer Grenadiere durch
ſtreiften ſchon frühmorgens die hieſigen Fluren und ſtießen
in der Nähe der Knorrſchen Sandgrube auf die Luckaer
Garde Es wurde den ganzen Tag manöveriert und dann

ein Scharfſchießen von ſeiten der Meuſelwitzer veranſtaltet
Unter anderem hatten ſich einige dieſer Bengel Revolver zu
verſchaffen gewußt ſo daß ſie tatſächlich ſcharf geſchoſſen
haben Die Revolver ſowie 300 Stück Patronen wurden
ihnen vom Gendarmeriewachtmeiſter Koch abgenommen

7 Leipzig 8 Okt Automobildiebſtahl Von
einem Unbekannten weggefahren wurde am Dienstag aus
dem Kriſtallpalaſt ein Kraftwagen Marke Rex Simplex
Fabrikat Hering Richard im Werte von 2500 Mk Der
Wagen iſt vierſitzig mit Plane verſehen hat 9 Pferdekräfte
rote Räder roten Unter und dunkelgrünen Oberbau Der
Unbekannte war 36 40 Jahre alt ſehr groß und kräftig
hat blondes Haar blonden kurzgeſchnittenen Schnurrbart
und war dunkel gekleidet

Perſonalnachricht Geh Juſtizrat Otto v Brandt zu Stol
berg erhielt den Königl Kronenorden 3 Kl Zollinſpektor Fried
cich Wolff zu Sangerhauſen den Roten Adlerorden 4 Kl

Gerichtsverbhandlungen

Schöffengericht
Halle 7 Oktober

Unehrlichkeiten bei Kohlenlieferungen

Der wegen Diebſtahls bereits vorbeſtrafte Arbeiter Sch
von hier entwendete eines Tages gemeinſam mit der unver
ehelichten Arbeiterin Marie A 11 Zentner Kohlen von einer
Kohlenfuhre die einem hieſigen praktiſchen Arzt zugefahren
werden ſollte Die geſtohlenen Kohlen hatten einen Wert
von 9 Mark Sch verkaufte ſie aber ſchon für 1,25 Mark an
eine Frau die in dem Hauſe des Arztes den Poſten der
Hausmannsfrau verſieht

Wie vor Gericht zur Sprache kam ſind Klagen über
Unred lichkeiten bei Kohlenlieferungen
leider ziemlich häufig Es verſchwändeeine Menge
Kohlen auf dem Wege zum Empfänger ohne
daß ſich ermitteln ließe wohin Es ſei anz
nehmen daß in ähnlicher Weiſe wie im vorliegenden Falle
öfters Kohlen von untreuem Ablieferungsperſonal beiſeite
geſchafft und in Kohlenkellern oder anderswo wohlfeil los
geſchlagen würden Das Gericht glaubte daher bei der
Häufigkeit ſolcher Unehrlichkeiten die Strafen der drei An
geklagten trotz der Geringfügigkeit des Objektes nicht zu

niedrig bemeſſen zu dürfen Sch erhielt fünf Tage Ge

1 wurde ein Plan ausgeheckt und ihnen als geeigneter ängnis ſeine Gehilfin A drei Tage Die leichi
ertige Hausmannsfrau aber wurde zu einer Woche Ge

fängnis verurteilt denn gerade für den vorliegenden Fall
treffe das Sprichwort ganz beſonders zu daß der Hehler
ſchlimmer ſei als der Stehler

Das Meſſer
Der wegen Körperverletzung ſchon vorbeſtrafte ArbeiterWilhelm Rettich in e de el l lebt ſeit längerer Zeit

mit mehreren Hausgenoſſen in Streit Er ſoll beſonders die
Frauen der Gegenpartei ſchon öfter gröblich beſchimpft oder
gar bedroht haben Als ihn der Ehemann einer der belei
digten Frauen eines Auguſtabends deshalb zur Rede ſtellte
u ihn Rettich vor die Bruſt und griff ſchließlich ſogar 5
Meſſer Als der Bedrohte ihm das Meſſer zu entreißen
ſuchte brachte Rettich ihm einen tiefen Schnitt in den Hand
rücken bei Die Wunde mußte mit ſechs Nadeln zugenäht
werden und hat die Arbeitsfähigkeit des Verletzten um
10 Proz vermindert Als der Geſtochene davonlief ſprang
ihm Rettich mit hocherhobenem Meſſer noch eine Strecke weit
nach Seine Kinder ſollen nach ſeiner Meſſerheldentat laut
Bravo gerufen haben Vor Gericht trat Rettich ſehr dreiſt
und redegewandt auf und verlangte alles Ernſtes ſeine Frei
ſprechung Er ſelbſt ſei der fortgeſetzt Beſchimpfte und Be
drohte geweſen die Schnittwunde habe ſich der Verletzte
nur durch eigne Schuld fahrläſſigerweiſe zugezogen ie
unverfrorene Art ſeiner Selbſtverteidigung machte indes auf
das Gericht einen ſo ungünſtigen Eindruck daß es die vom
Amtsanwalt beantragte Gefängnisſtrafe von zwei Monaten
auf das Doppelte alſo auf vier Monate erhöhte

Nachdrucks Honorar Prozeß

Wegen Nachdruck iſt am 4 Mai vom Landgericht Braun
ſchweig der Verleger der Neueſten Nachrichten zu einer Geld
ſtrafe von 100 Mk verurteilt worden Jn der Bayer Ztg hatte
der Schriftſteller Jverſen unter der Rubrik Jnſeraten Praxis
mehrere kleine Artikel veröffentlicht welche den Geſchäftsleuten
den Wert des Jnſerierens vor Augen führen ſollten Einige
Reklamenotizen darunter eine enthaltend den Brief eines erfolg
reichen Jnſerenten an ſeinen Sohn hatte L in ſeinem Blatte ab
gedruckt Jn der Hauptverhandlung beſtritt daß dieſen Artikeln
der Charakter einer wiſſenſchaftlichen oder techniſchen Ausarbeitung
zukomme Das Gericht war aber anderer Meinung Jn
ſeiner Reviſion behauptete der Angeklagte J ſei zu Unrecht als
ſtrafantragsberechtigt angeſehen worden Er ſei gegen feſtes Ge
halt bei der Bayer Ztg angeſtellt woraus ſich ergebe daß alles
was er für den Verlag ſchreibe in das Eigentum des Verlags über
gehe Der Verleger der genannten Zeitung hätte alſo Strafantrag
ſtellen müſſen Das Reichs gericht hielt jedoch den Verfaſſer
für den der den Strafantrag zu ſtellen in dieſem Falle berechtigt
war und erkannte auf Verwerfung der Reviſion

Kunst und Clissenschaft
Ein vermißter Polarforſcher Wie uns aus St Johns Neu

fundland gemeldet wird berrſcht lebhafte Beſorgnis über das
Schickſal des amerikaniſchen Polarforſchers Dr Cook der im
Sommer 1907 zu einer Expedition nach Grönland aufgebrochen
war Sein Begleiter Dr Francke der ſoeben auf dem Dampfer
Pearys Erik zurückgekehrt iſt berichtet daß Dr Cook im letzten
Februar aufgebrochen wäre um einen Vorſtoß nach dem Nordpol
zu unternehmen Vom 17 März ſandte er ihm noch durch Eskimos
einen Brief in dem er die Hoffnung ausdrückte daß er im Juni
zurückkehren würde Aber bis Mitte Auguſt als Dr Francke ſich
auf dem Erik einſchiffte war keinerlei Nachricht mehr von ihm
eingetroffen

Ein Heilmittel gegen Lepra Naſtin genannt hat Profeſſor
Dr Deycke Paſcha aus Hamburg in Sydney entdeckt Der Chef
arzt des Sanitätsamts von Neuſeeland gibt bekannt daß ein aus
ſätziger Maori durch die Naſtinbehandlung geheilt worden iſt
andere Patienten die noch in Behandlung ſtehen befinden ſich
auf dem Wege der Beſſerung

Vier neuentdeckte Gemälde von Tiepolo Die Familie Cartier
in Genua erſuchte den Kunſtkritiker Malaguzzi Valeri vier in
ihrem Beſitze befindliche große Gemälde zu prüfen Malaguzzi
Valeri konſtatierte daß es ſich um vier der ſchönſten Werke von
Tiepolo handelt welche vier Epiſoden aus der Dichtung Das
befreite Jeruſalem von Taſſo darſtellen nämlich die Liebe
von Armida und Rinaldo die Ankunft von Rinaldo und
Guelfo auf der verzauberten Jnſel die Trennung Rinaldos
und Armidas und endlich die Abreiſe von Rinaldo zu den Kreuz
zügen nachdem er hierzu von Peter dem Eremiten überredet
worden war

Die japaniſche Weltausſtellung die im Jahre 1912 in Tokio
veranſtaltet werden ſollte iſt wie jetzt offiziell feſtgeſtellt wurde
bis zum Jahre 1917 in dem das Kaiſerreich das Jubiläum
der Thronbeſteigung des Mikado feierlich begehen wird verſchoben
worden Dieſer Entſchluß geht zum Teil auf finanzielle Erwä
gungen zurück und ferner befürchtet man daß die großen Vorbe
reitungen die eine ſolche Veranſtaltung erfordert in dem kurzen
Zeitraum nicht erledigt werden könnten neue Verbindungen müſſen
geſchaffen die Eiſenbahnen verbeſſert und große Hotels gebaut
werden Nach dem urſprünglichen Plan ſollten für die Ausſtellung
32 Millionen aufgewandt werden von denen die Regierung
12 Millionen beiſteuern wollte

Victorien Sardons Befinden hat ſich wieder verſchlim
mert Jn der vorletzten Nacht traten bei ihm ſchwere

aſthmatiſche Beſchwerden auf die für den Augenblick das
Schlimmſte befürchten ließen Außer der Tochter und dem
Schwiegerſohn des Dichters wird niemand zu dem Krankep
gelaſſen

Theater und Musik
Vor einem Parterre von Königen

Jn einem feſſelnden Aufſatz Aus der Geſchichte des franzö
ſiſchen Schauſpiels den die Deutſche Revue Stuttgart Deutſche
Verlags Anſtalt in dem ſoeben erſchienenen Oktoberheft veröffent
licht erinnert Georges Claretie an den berühmten Fürſten
kongreß der vom 27 September bis 14 Oktober 1808 in Erfurt
ſtattfand und an die ſchon oft erzählte Mitwirkung der Comédie
Frangaiſe bei den zu Ehren der Monarchen veranſtalteten glänzen
den Feſtlichkeiten

Napoleon I war ein großer Freund des Theaters und legte
deshalb Wert darauf in Erfurt dem Kaiſer von Rußland die
Comédie Françaiſe zu zeigen Vierzehn Künſtler wurden am
16 September 1808 von Paris nach Erfurt geſchickt unter ihnen
Talma SaintPrix Lafon Fräulein Raucourt Fräulein Duches
nois Fräulein Bourgoing und Frau Talma Dazincourt der Di
rektor der Schauſpiele leitete die Truppe Sie werden vor einem



mit viel Erfolg aufgeführt wurde

ſchiedenen Höhen

und ſonſtige Figuren die auf dentgegentreten za
lAnfangsbuchſtäben der Namen ber Pekanbebgſger

v e e

Parterre von Königen ſpielen hatte Napoleon zu Talma Llzat
In der Tat waren die mächtigſten Herrſcher Europas in Erfurt
verſammelt Außer den beiden Kaiſern von Frankreich und Ruß
land befanden ſich dort der König von Sachſen Prinz Wilhelm
von Preußen der Großfürſt Konſtantin der König von Bayern
der König von Württemberg die Königin von Weſtfalen der
Herzog von SachſenWeimar und noch viele andere Jn drei Tagen
wurde das Theater in Erfurt inſtand geſetzt und vollſtändig aus

t

Frau Talma beſchreibt uns dieſes kleine Theater Eine
Scheune wurde als Schauſpielhaus hergerichtet darin befanden
ſich vorn zwei Fauteuils der eine für Napoleon der andere für
Alexander verzierte Stühle für die Könige Bänkchen für die

ge und regierenden Fürſten Die Comedie Francçaiſe
hatte in Erfurt den größten Erfolg und die Künſtler kamen über
häuft mit Geſchenken und Andenken die ihnen die Herrſcher über
reicht hatten nach Paris zurück Der Zar ließ Talma die Summe
von 10 000 Franken als Gratifikation auszahlen alle bekamen
Geſchenke Der Kaiſer von Rußland war wie es hieß gegen die
Reize von Fräulein Bourgoing nicht unempfindlich geblieben die
ſehr hübſch und beſonders äußerſt kokett war War ſie doch ſo
keck wenn ſie nicht auftrat ſich mit all ihren Kleinodien geſchmückt
unter das Publikum zu ſetzen

Jhre Anweſenheit rief beinahe einen Skandal hervor und
Napoleon unterſagte der Schauſpielerin den Eintritt in den Saal
Sie hatte auf den Kaiſer von Rußland ſichtlich Eindruck gemacht
der es auch Napoleon geſtand

Jch würde Jhnen dennoch nicht
machen

Wie Würde ſie ſich ſträuben erwiderte der Zar
Nein gewiß nicht aber morgen iſt Poſttag und in 5 Tagen

wüßte ganz Paris wie Eure Majeſtät vom Kopf bis zu den Füßen
ausſieht

Der Kaiſer von Rußland begnügte ſich mit ſeinen ſchmachtenden
Blicken und Hoffnungen

Der teure Sardanapal Man ſpricht gegenwärtig wie das
B wiſſen will in Hofkreiſen viel davon wie außerordentlich

die Ausgaben für Sardanapal die Voranſchläge überſchritten
haben Es verlautet daß ſich die Koſten für die Ausſtattung auf
350 000 bis 375 000 Mark ſtellen Die Summe erhöht ſich noch durch
den Ausfall an Vorſtellungen an jenen Abenden wo Proben ab
gehalten worden waren Dieſes Manko beziffert ſich auf zirka
z0 o000 Mark Die Vorſtellungen um derentwillen ſogar die
Opernpreiſe zeitweilig erhöht worden waren ſind gegenwärtig
vom Publikum ſo ſchlecht beſucht daß das Ballett in allernächſter
Zeit abgeſetzt werden ſoll da jeder Abend ein Defizit bedeutet

Die luſtige Witwe hielt geſtern ihren Einzug in die Haupt
ſtadt Jtaliens ſie fand im Teatro Coſtanzi beifällige Aufnahme
Die Jnſzenierung und die Darſtellung waren vortrefflich

Feſtſpiele am Rhein Unterſtützt von der Preſſe wird eine
Bewegung ins Leben gerufen die darauf abzielt Feſtſpiele am
Rheine zu veranſtalten zur Neubelebung des romantiſchen
Stromes in ſeiner Ritterlichkeit wie es poetiſch in dem Auf
ruf heißt Es wird der Vorſchlag eines Sängerkrieges gemacht
Ueber die praktiſche Löſung des Planes wird jetzt nur mitgeteilt
daß das Wiesbadener Kurhaus und die Brömſerburg in Rüdesheim
als Weiheſtätten der Aufführung der Rheinſpiele beſonders ge
eignet erſcheinen Die Rheinorte begrüßen wie bisher verlautet
den Plan mit Sympathie da er ihnen geeignet erſcheint den
Fremdenverkehr am Rheine zu heben

Scott auf der Bühne Aus London wird uns berichtet Die
in England immer beliebter werdende Mode die Werke von
Meiſtererzählern für das Theater auszunützen macht jetzt auch
Stephen Phillips der Dichter des Herodes mit Wie
man Dickens und Thackeray für die Bühne einrichtete ſo hat er
aus Walter Scotts Roman Die Braut von Lammermoor die
ſchon den Text zu Donizettis Oper hergegeben ein Drama mit
Muſik Der letzte Erbe geſchaffen das im AdelphiTheater

Der romantiſche Stoff der
ſich in der langausgeſponnenen epiſchen Breite und dem prächtigen
Stimmungskolorit des Romans ſchön entfaltet iſt zu einigen not
dürftig verbundenen Szenen zuſammengepreßt die die geheimnis
volle Phantaſtik des Stoffs mit grellen Effekten durchbrechen
Shakeſpeareſche Einflüſſe kreuzen ſich wunderlich mit denen des
ſchottiſchen Meiſters und ſo iſt ein recht zwieſpältiges Produkt
ohne höheren künſtleriſchen Wert entſtanden dem nur die glänzende
Ausſtattung äußeren Schimmer lieh

Da
Luftſchiffahrt

D I

Prinz Heinrich von Preußen
der gegenwärtig zur Kur in St Moritz weilt wird am
12 Oktober um 2 Uhr nachmittags in Friedrichshafen ein
treffen und mehrere Tage im königlichen Schloſſe Wohnung
nehmen Prinz Heinrich wird dem in nächſter Zeit erfolgen
den Aufſtieg des verbeſſerten Zeppelin I beiwoh
nen Auf der Werft in Manzell herrſcht fieberhaftes Trei
ben Der König von Württemberg trifft am Tage vor dem
Aufſtieg ebenfalls am Bodenſee ein

Wilbur Wright
ſetzte ſeine Flugverſuche mit Paſſagieren fort und entführte

raten ihr Avancen zu

nacheinander ſechs Perſonen in die Luft einen Herrn Berg
deſſen Gattin zwei Mitglieder der Aeroklubs der Sarthe
einen elfjährgen Knaben und endlich den einen Attaché bei
der ruſſiſchen Botſchaft in Rom Die Flüge dauerten zwei
drei und vier Minuten Wright beſchrieb Kreiſe in ver

Frau Berg war die erſte Dame die den
u zrrhen Apparat beſtieg Wie verlautet beabſichtigt

Wright am Sonnabend einen Flug von drei Stunden
auszuführen

t

Vermischtes

Bunte Dücher
Das württembergiſche Oberamt Sulz hat kürzlich

folgende Verfügung erlaſſen die auch außerhalb Schwabens
Beachtung verdient

Der Unterzeichnete hält es im e der äußern
Ausgeſtaltung des Bezirks für ſeine ufgabe auf eine in
einzelnen Gemeinden mehr und mehr zutage tretende Ge
ſchmacksverirrung hinzaweiſen die darin beſteht daß die
Dächer der Gebäude aus Zementplatten hergeſtellt werden
die in den verſchiedenſten Farben im buntſcheckigſten Durch
einander prangen Bald ſind es Spitzenmuſter bald Kreuze

ächern dem Beſchauer
ld wieder J Namen oder die

Daß dadurch aber die Harmonie des Ortsbildes in ge
waltſamer Weiſe durchbrochen und dasſelbe auf ferne Zeiten
gröblichſt verunziert wird bedarf einer weitern Ausführung
nicht Wenn die ſchönen roten alten Ziegeldächer einzelnen
nicht mehr ſchön genug erſcheinen oder die Verwendung von
Zementplatten aus ſonſtigen Gründen vorgezogen wird ſo
möge wenigſtens darauf geſehen werden daß die Zement
dachſteine einfarbig gehalten werden Jn weniger auf
fälliger Weiſe zeigt ſich die gerügte Geſchmackloſigkeit auch
bei den Gebäudeverſchindelungen auch hier ſollten die
ſcheckigen Muſter wegbleiben und die an ſich im Rahmen desLandſchaftsbildes nicht unſchön wirkenden praktiſchen Schin

delſchirme eine einheitliche nicht zu grell hervortretende
Farbe zigen

Pirrolomini
Befreundet waren wir dem Sultan

Jn deutſcher Treue deutſchem Geiſt
Wir taten ihm jedwede Huld an

Die man dem dickſten Freund erweiſt
Wir reichten ihm die biedre Floſſe

Und haben ſeine Hand geſucht
Jetzt kränkt ihn unſer Bundsgenoſſe

Jn Bosnien Verflucht verflucht
Ein Zwieſpalt den die Hölle ſchickte

Verwirrt uns fragt mich nur nicht wie
Wir fühlen ähnliche Konflikte

Wie Max der Piccolomini
Die Völker ſammeln ſich ſchon wo ſe

Nur irgend können wider uns
Doch Oeſtreich iſt die letzte Roſe

Des froſtkrepierten Tripelbunds

Weh helfen wir dem Freunde ferner
Grollt uns des Türken Freundeszorn

Blaſt wären es die ſchwed ſchen Hörner
Verflucht es iſt das Goldne Horn

Schon kann Europa uns nicht leiden
Es ſagt auf uns ſei kein Verlaß

Doch wenn wir ſchließlich uns entſcheiden
Jſt es für Oeſtreich Wetten daß

Gottlieb im Tag

Schwediſche Milch ſoll demnächſt in Berlin einge
führt werden Wegen der Steigerung der Engrospreiſe der
deutſchen Milch hat ſich nach der Milchztg eine Großfirma
entſchloſſen Milch von der ſkandinaviſchen Halbinſel nach
Berlin einzuführen Sie wird den Weg Trelleborg Saß
nitz wählen und die Milch in großen Baſſinwagen ver
frachten laſſen

Einweihung der größten Schule Deutſchlands Jn Bo x
hagen Rummelsburg wurde geſtern vormittag die
für 3500 Schüler berechnete neue Volksſchule durch einen
Feſtakt in der Aula eingeweiht Es hatten ſich Rektoren
und Lehrer die Mitglieder der Gemeindevertretung und der
Schuldeputation und Kreisſchulinſpektor Sakobielski ſowie
der Polizeipräſident von Lichtenberg eingefunden Gemeinde
vorſteher Dr Hahn hielt die Feſtrede und übergab dem auf
ſichtführenden Rektor Scheffler die Anſtalt Der Rektor
dankte in einer Anſprache der Gemeinde und den Schul
behörden für die Gründung der Schule

Das Ende des Konzertmeiſters Letzthin unternahmen
vier junge Leute aus Graudenz eine Segelpartie auf der
Weichſel wobei das Boot kenterte Drei Perſonen konnten
gerettet werden der Vierte der aus Charlottenburg ſtam
mende Konzertmeiſter des 141 Jnfanterie Regiments Erich
Hene jedoch fand den Tod in den Wellen Der Fall iſt
um ſo beklagenswerter als dem fungen Mann vom Kaiſer
die Hochſchullaufbahn eröffnet war Die Leiche des Ver
unglückten konnte noch nicht gefunden werden

Selbſtmord eines Ehepaares Jn Bornim wurde der
Bierverleger Boxberger aus Brandenburg in ſchwerkrankem
Zuſtande aufgefunden Kurz darauf fand man im Tiroler
Graben beim Schlangenbruch die Leiche ſeiner Frau Beide
hatten aus Verzweiflung über große materielle Verluſte
Kleeſalz genommen das den Tod der Frau herbeiführte
Der Mann wurde nach dem St Joſephuskrankenhauſe in
Potsdam gebracht wo er ſchwer daniederliegt

Ein Zugzuſammenſtoß im Nebel bei dem eine Perſon
getötet wurde ereignete ſich in Lothringen Jm dichten Nebel
ſtieß der Schnellzug Luxremburg Metz bei der Station Groß
hettingen infolge Ueberfahrens des Halteſignals mit einem
leeren Rangierzuge zuſammen Der Heizer des Rangier
zuges iſt tot der Lokomotivführer und ein Poſtſchaffner
r ſchwer verletzt Der Materialſchaden iſt ſehr be
eutend

Selbſtmordverſuch einer Studentin Jn Köln brachte
ſich eine 23jährige Berliner Dame die Medizin ſtudiert in
ſelbſtmörderiſcher Abſicht mehrere Revolverſchüſſe in den
Leib bei Die lebensgefährlich verletzte Studentin die
einer angeſehenen Berliner Familie entſtammt verweigert
jede Mitteilung über das Motiv zur Tat Die Lebensmüde
iſt die Braut eines Kölner Offiziers

Das wundertätige Lourdes hat wieder einmal ein
Opfer gefordert Mit zahlreichen anderen deutſchen Pilgern
war eine ſchwerkranke Frau aus Köln vor vierzehn Tagen
nach Lourdes gereiſt um in der Wundergrotte Heilung zu
ſuchen Jhre geſchwächter Körper beſtand aber die an
ſtrengende Reiſe nicht und während der zurückkehrende
Pilgerzug in Verviers Aufenthalt hatte ſtarb die Kranke
im Wagenabteil an der Seite ihres Gatten

Bei einem Preispflügen das der landwirtſchaftliche
Verein des Departements der Jlle und Vilaine Bretagne
vor kurzem veranſtaltete handhabte eine junge Bäuerin
namens Helene Baudouin den Pflug mit ſolcher Kraft und
Geſchicklichkeit daß ſie alle Mitbewerber des ſtarken Ge
ſchlechtes in den Schatten ſtellte und die Preisrichter ihr
einſtimmig den erſten Preis zuerkannten Es fragt ſich
nur ob die Feminiſten auch mit dieſem Siege und Beweiſe
der Gleichwertigkeit der Frau mit dem Mann einverſtanden
ſind oder ob ſie es nicht vorziehen das Handwerk des
Pflügens doch lieber dem Mann allein zu überlaſſen
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Feftzte Fachrickten
Die Balkankriſe

Wien 8 Okt Das Armeeverordnungsblatt veröffent
licht ein kaiſerliches Befehlsſchreiben in dem
angeordnet wird daß die Rekruten aus Bosnien
und der Herzegowina von nun an den im Dienſtregle
ment für das öſterreichiſchungariſche Heer vorgeſchriebenen
Eid leiſten und die bosniſch herzegowiniſchen Truppen wie
die ſonſtigen militäriſchen Organiſationen dieſer Länder
fortan die Bezeichnung kaiſerlich und königlich
zu führen haben

Wien 8 Okt Der N Fr Pr wird aus Belgrad
berichtet Vor dem Miniſterium des Aeußern fanden
Demonſt rationen ſtatt weil die Proteſtnote wegen
der Annexion Bosniens zu ſchwach gefunden wurde Die
Menge ſuchte in das Miniſterium einzudrin
gen wurde aber von der Gendarmerie zurückgeworfen
Als Militär erſchien zerſtreute ſie ſich unter dem Ruf Hoch
der König Krieg mit Oeſterreich

Budapeſt 8 Okt Meldung d ungar Korr Burx
Die hier zirkulierenden Gerüchte von militäriſchen Maß
nahmen die mit Rückſicht auf gewiſſe Vorgänge an
der Südgrenze der Monarchie getroffen wären ent
behren jeder Begrändung

Konſtantinopel 8 Okt Der unter Vorſitz des Groß
veziers abgehaltene Miniſterrat dauerte bis 1 Uhr früh
und galt der Abfaſſung einer Note zur Beantwor
tung der vom öſterreichiſchen Botſchafter übermittelten
Note betreffend die Angliegerung Bosniens Noch iſt nicht
beſtimmt ob die Antwort hier oder in Wien überreicht
werden wird wahrſcheinlicher aber iſt Wien Nachts iſt
der Kreuzer Medſchidie mit drei Torpedo
bootzerſtörern von Smyrna nach Samos abgegangen

Paris 8 Okt Miniſter Pichon hatte heute vormittag
Unterredungen mit dem ruſſiſchen Miniſter des Aeußern
dem japaniſchen Botſchafter und dem deutſchen Geſchäfts
träger Der Gedanke einer internationalen Konferenz iſt
noch nicht aufgegeben Vielmehr hält Frankreich die Konfe
renz für die einzige Löſung der Kriſis Die diesbezüglichen
Unterhandlungen werden fortgeſetzt Ferner ſprach
Pichon von der Beſtätigung der Proklamation über die
Helleniſierung Kretas

London 8 Okt Dem Bureau Reuter zufolge hat die
engliſche Regierung der ſerbiſchen Regierung
geraten Mäßigung zu üben und eine korrekte Haltung
zu bewahren Bezüglich einiger ſich widerſprechender
Gerüchte erklärte die engliſche Regierung ſie habe ſich hin
ſichtlich der Konferen z bisher weder für den einen oder
den andern Weg entſchieden England könne in dieſer
Beziehung auch im Prinzip nicht mitſtimmen ehe nicht die
Umriſſe für die vorgeſchlagene Konferenz genau feſtgeſtellt
ſeien Davon hänge alles ab

Das gemeinſame Budget für OeſterreichUngarn
Budapeſt 8 Ok Der heute den Delegationen unter

breitete Voranſchlag der gemeinſamen Ausgaben und Ein
nahmen für 1909 weiſt ein Geſamterfordernis von
406 840 098 Kronen auf Hiervon entfallen auf das Miniſte
rium des Aeußern 13 666 584 Kronen 400 037 mehr als im
Vorjahre Das ordentliche Erfordernis für das Heer be
trägt 312 478 415 Kronen 14 046 762 Kronen mehr als im
Vorjahr das außerordentliche Erfordernis beträgt
12 366 730 Kronen 1011 999 weniger als im Vorjahre
das Geſamterfordernis des Heeres beträgt demnach
324 845 145 Kronen 13 034 763 mehr als im Vorjahre
Für die Kriegsmarine beträgt das ordentliche Erfordernis
58 987 310 Kronen 5 464 200 mehr als im Vorjahre das
außerordentliche Erfordernis 4 450 550 Kronen 973 660
mehr als im Vorjahre mithin das Geſamterfordernis
63 437 860 Kronen 6 437 860 mehr als im Vorjahre Der
Okkupationskredit beträgt 8 047 000 Kronen 259 000 mehr
als im Vorjahre Der reine Ueberſchuß der Zollgefälle wird
auf 151 338 520 Kronen veranſchlagt Von dem Geſamt
nettoerfordernis entfallen nach Abzug des Zollüberſchuſſes
3 498 948 auf Oeſterreich und 93 002 571 Kronen auf
ngarn

Enthüllung des WagnerDenkmals in Venedig

Venedig 8 Okt Heute wurde hier in den öffent
lichen Gärten das von Herrn Adolf Thal in San
Remo geſtiftete und von dem Bildhauer Schaper aus
Berlin ausgeführte Richard Wagner Denkmal ent
hüllt

Verurteilung eines Mörders
Hamburg 8 Okt Das Hamburger Schwurgericht ver

urteilte nach mehrtägiger Verhandlung den Matroſen
Eylenfeldt der am 29 März einen nächtlichen Einbruch
in die Hammer Kirche verübte und dabei den Schutzmann
Faria erſchoß zu lebenslänglichem Zuchthaus
Der Mitangeklagte Buch wald wurde freigeſprochen

Die Cholera in Rußland
Petersburg 8 Okt Die Zahl der Neuerkrankungen in

den letzten 24 Stunden bis heute mittag beträgt 74 die der
Todesfälle 57 Die Geſamtzahl der Kranken beträgt 1440

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck un

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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S e handel Gewerbe und Verkehr

Die Not der Brauoereion
In jeder Generalversammlung in jedem Geschäftsberichte

unserer Brauereien hört und liest man bewegliche und be
rechtigte Klagen über die Misere des Braugewerbes
Es werden immer und immer wieder die Gründe der desolaten
Lage der deutschen Brauindustrie aufgezählt und besonders die
Haltung des Reiches gegenüber dem Braugewerbe schartf be
mängelt und bedauert Seit nun die Steuerpläne des Reichs
schatzsekretärs die Absicht eine neue Brausteuer zu dekretieren
erkennen lassen hallen die Klagen noch lauter als zuvor Dass
die Situation der Brauereien zu solchen Klagen berechtigten An
lass gibt wird kein Vernünftiger bezweifeln Doch wäre es er
wünschter anstatt immer wieder Klagen rationelle Vorschlägezu einer Besserung der Braumisere aus Fachkreisen zu hören
Die Tageszeitung für Brauerei macht nun unter der Ueber
schrift Brausteuerüberwälzung und Kontingentierung der Brau
erzeugung einen ersten systematischen Versuch der Schwierig
keiten Herr zu werden Es ist fraglich ob die Realisierung der
hier gemachten Vorschläge eine radikale Besserung zur Folge
haben würde doch sind sie insofern bemerkenswert als sie das
Brauereiübel an einer seiner wirklichen Wurzeln anfassen Wenn
man so lautet der Vorschlag der ungünstigen Wirkung einer
neuen Brausteuer auf die Brauereien mit Erfolg entgegentreten
wolle so müssten die Preisunterbietungen von
Outsiderbrauereien verhindert werden die ihren Ab
satz auf Kosten der Konventionsbrauereien zu erhöhen bestrebt
seien Diese Preisunterbietungen und Absatzvermehrungen
hätten bisher eine Ueberwälzung der Brausteuer auf den Konsum
nicht zugelassen Wenn also in Zukunft die Brausteuer aus einer
Gewerbesteuer zu einer Konsumstfeuer werden solle so müssten
die Produktionsbedingungen der Brauereien so gestaltet werden
dass für alle kleine wie grosse Brauereien ein gleich
mässiger Zwang zur Ueber wälzung der Steuerbestehe Die Biererzeugung müsse mit dem Konsum in ein
festes Verhältnis gebracht werden so dass die Brauproduktion
sich einerseits dem Konsum elastisch anpasse andererseits aber
für jede Brauerei die Möglichkeit geboten sei die steuerliche
Mehrbelastung im Bierpreise weiter zu wälzen ohne einen Ab
satzverlust durch etwaige Preisunterbietungen oder Absatzaus
dehnungen anderer Brauereien befürchten zu müssen Und zwar
müsse eine solche Kontingentierung der Bierproduktion und des
Konsums gesetzlich normiert werden Wie diese Kontingen
tierung gehandhabt werden und wirken soll wird dann noch des
näheren ausgeführt Es wird weiter eine Uebertragbarkeit der
Kontingente der einzelnen Brauereien untereinander empfohlen
eine Aenderung des Gesetzes betreffend den Raumgehalt der
Schankgefässe und Besteuerung bezw Höherverzollung der
übrigen mit dem Bier konkurrierenden Getränke usw Für das
Deberschreiten der Kontingentsgrenze soll eine Zuschlagssteuer
erhoben werden die jedoch nicht direkt prohibitiv wirken soll
es soll also quasi eine indirekte Kontingentierung werden Man
muss zugeben so schreibt das B Der Vorschlag einer der
artigen Kontingentierung entbehrt nicht eines gewissen Reizes
zumal er universell fast alle Möglichkeiten mit einbezieht auch
die Konkurrenz anderer Getränke durch deren Mitbesteuerung
ausschalten will Trotzdem bleibt aber die grosse Frage ob in
einer Zeit die dem Biergenusse mehr und mehr abgeneigt wird
der Konsum eine Verteuerung des Bieres die ja eine relativ hohe
sein würde auf sich nehmen würde Es ist begreiflich dass
überall da wo Konventionen bestehen der Drang besteht die
Outsider in den Ring hineinzuziehen Das ist bei den Brauereien
besonders schwierig und daher ruft der Autor des oben skiz
zierten Vorschlages auch nach dem Gesetzgeber Ob jedoch die
einzelnen Brauereien durch eine Absatzfixierung sich nicht in
ihrer Entwickelungsfähigkeit behindert fühlen würden erscheint
ebenfalls sehr fraglich Immerhin ist der Kontingentierungsvor
schlag sehr bemerkenswert und charakteristisch für die grossen
Umwälzungen die im Laufe der Zeit sich in den Ansichten der
Braxindustriellen vollzogen haben

Dörstewitz Rattmannsdorfer Braunkohlen Industriegeselischaft

In dem Bericht über das am 30 Juni zu Ende gegangene
36 Geschàäftsjahr wird ausgeführt Das Geschäftsjahr schliesst
mit einem Gewinn von 107 254,72 Mk gegen 130 854,24 Mk
des Voriahres ab Der Rückgang der Paraffinpreise hat haupt
sächlich den Gewimnausfall herbeigeführt Beim Beginn des Ge
schäftsjahres 1907/08 herrschte für Paraffin gute Meinung die
Preise waren beiriedigend im Herbst 1907 trat ganz unvermutet
das Gegenteil ein Früher hatten wir im Parafüngeschäft mit
der amerikanischen und schottischen Konkurrenz zu rechnen
seit mehreren Jahren hat sich Galizien hinzugesellt und macht
alle Anstrengungen Amerika zu verdrängen Diese gegenseitige
Bekämpfung hatte sowohl arge Preisstürze als auch zu oben
angegebenem Zeitpunkte die Erlahmung jeder Unternehmungs
hust der Grossisten zur Folge zeitweise war Paraffin überhaupt
nicht zu verkaufen Der Preisrückgang für Hartparafiin
betrug am 30 Juni d J gegen die gleiche Zeit des Vorjahres
I3 MK pro 100 kg Der Absatz in Hausbrandkohlen
liess bis zum Herbst nichts zu wünschen übrig von da ab trat
darin eine Verſtauung ein Der Verbrauch von Nasspress
st einen nimmt von Jahr zu Jahr ab die im vorigen und auch
in diesem Sommer gehabten häufigen und starken Niederschläge
waren deren Herstellung nicht günstig Die Produktion und der
Absatz der Lützkendorter Briketts hat das Vorjahr um eine
Kleinigkeit überholt Der Absatz der Mineralöle der durch
das Verkaufssyndikat für Paraffinöle bewirkt wird war gut
wir haben für alle Sorten kleine Preisaufbesserungen zu Vver
zeichnen Für Abraumarbeiten haben wir in diesem Geschätfts
jahre einen Kostenaufwand von 47 691,20 Mk gehabt gegen
45 939,40 Mk im Vorjahre Dem Kohlenabbau entsprechend
wurden 66 163,85 Mk in Abrechnung gebracht Die hohen Preise
für Fasstagen Grubenhölzer sowie für Chemikalien haben sich
gehalten Ueber Arbeitermangel hatten wir im verflossenen Ge
schatftsjahre nicht zu klagen Lohnänderungen haben nicht gtatt
gefunden Die Kohlenförderung auf Grube Pauline vereinigtes
Feld zu Dörstewitz betrug nach dem Bericht 403 080 hl gegen

47 476 hl im Vorjahre auf den Gruben Nr 377 und Emma zu
Lützkendorf 1 219 295 hl gegen l 389 874 hl im Vorjahre Von
der Brikettpresse zu Dörstewitz wurden 28 250 d2z Briketts ge
presst und 25 749 dz abgesetzt gegen 32 958 dz2 Produktion und
33 048 d2 Absatz im Vorjahre von der Nasspresse zu Dörstewitz
3 800 000 Steine gepresst und 3 400 000 Steine abgesetzt im Vor
jahre betrug die Produktion 4 780 000 Steine der Absatz 5 152 000
Steine Die Schweelerei bei Dörstewitz war in diesem Ge
schaitsjahre nur vom 1 Juli bis Mitte Oktober 1907 im Betriebe
In dieser Zeit wurden 23 734 l Schweelkohle sowie 19 298 hl
Feuerkohle verbraucht Die Teergewinnung betrug 624 dz Der
Hektoljter Schweelkohle ergab nur 2,5 kg Teer Diese geringe
Teerausbeute gestaltete den Schweelerelbetrieb unrentabel und
veranlasste uns zu deren vorläufigen Betriebseinstellung Beim
Vorkommen schweelwürdiger Kohle wird die Schweelerel wieder
in den Betrieb gesetzt werden Die Teerverarbeſtung der
Paratfin und Mineralölfabrik zu Rattmannsdortf betrug eigenes
Produkt 69 d gegen 326 dz im Vorjahre Kaufteer 15 787 427
gegen 17 276 dz im Vorjahre Die Produktion und der Absatz
in Briketts der Brikettiabrik zu Lützkendorf betrug in diesem
Geschaftsjahre 238 000 d2 gegen 236 450 dz2 Produktion und

234 915 dz Absatz im Vorjahre Von dem Bruttogewinn in Höhe

on 10 72 Mk nat der Aufsichtsrat verwendet zu Abreine 57 216,35 Mk für den Reservefonds 5 Proz Von
50 038,37 Mk gleich 2502 Mk für Tantièmen an den Vorstand
und an die Beamten 2536,37 Mk Die restierenden 45 000 Mk
sollen zur Verteilung von 5 Proz Dividende auf die Vorzugs
aktien und 2 Proz Dividende auf die Stammaktien Vverwender
werden

Am Rentenmarkte

setzte sich gestern im allgemeinen die rückläufige Be
wegung fort Von den türkischen Anleihen büsste die
4proz Administrationsanleihe 1 Proz ein die türkische Bagdad
bahnanleihe wurde um Proz niedriger Andererseits waren
Serben von denen die 4proz serbische Staatsanleihe um

90 Proz und die 6proz serbischen Goldptfandbriefe um 0,60
Proz nachgaben weiter abgeschwächt Scharf gedrückt waren
ferner die griechischen Renten von denen die Monopol
anleihe eine Einbusse von 2 Proz und die Piräus Larissa Anleihe
von 24 Proz zu verzeichnen hatten Die rumänischen
Anleihen waren zwar gleichfalls durchweg rigkgängig doen
gingen die Kursverluste nicht wesentlich über Proz hinaus
Von den russischen Fonds gaben die 1902er Anleihe um
1,20 Proz die 48proz Anleihe Von 1905 um Proz sowie
1884er 5proz Russen um 0,30 Proz nach Die russischen Eisen
bahnprioritäten wurden neuerdings bis um 2 Proz niedriger
Die 4 proz österreichische sowie die 4proz un ga
rische Goldrente erfuhren eine Abschwächung um nur

40 Proz und die 4proz österreichische sowie ungarische
Kronenrente um 0,20 Proz Schwach lagen ferner die hei
mischen Anleihen von denen die 3proz Reichsan e ih e
um 0,65 Proz 3proz Konsols um 60 Proz und die 2proz
Reichsanleihe um 0,20 Proz nachgaben Auffallenaderweise
wurden allein bulgarische Werte höher und zwar
die bulgarische Hvpothekaranleihe neuerdings um 1,55 Proz und
die 5proz Anleihe der Stadt Sofia um Proz

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 197,25 Diskonto 175 Deutsche Bank 233,25 Kanada
175 62 Paketfahrt 105 ,87 Nordd Llovd 85 12 Russische Anleihe
von 1902 80,87 Laurahütte 199,25 Bochumer Guss 217 50 Har
pener 198,75 Gelsenkirchen 186,25 Berliner Handelsgesellschaft
165 Baltimore 97,50 Phönix 174,50 Dresdner Bank 144,12
Schaaffhausen 133 25 Lombarden 23 10 A E G 220 50 Siemens

Halske 198,50 Tendenz Befestigt
Auf dem Ka ssamarhkte notierten höhe r Baer Stein

4,75 Lapp ca 3 Nordd Steingut 3,50 Niederlausitzer Kohlen
1,75 Dagegen notierten nie d riger 3proz Reichsanleihe
20 3proz do 60 3proz Konsols 0,65 Glückauf Brauerei 4,75

Neue Boden Ges 50 Nordpark Terrain 30 Mk Park Witzleben
40 Mk Adler Zement 1,50 Alsen Zement 2 Breitenburg Zement
3 Hemmoor Zement 2 Adler Fahrrad 2,25 Aluminium Ind Ges

25 Berlin Anhalter Masch 4,50 Dürkopp 4,25 Düsseldorfer
aggon 3,25 Harkort Brücken 2,50 Hartmann Herbrand

Waggon 75 Howaldtswerke 2 Artur Koppel 3 Kronprinz Metall
2 Lübecker Maschinen ,50 Panzer 4,50 Julius Pintsch 2,50
Schwartzkopff 5 Voigtländ Masch ca 5 Wanderer Fahrrad
Elberfelder Farben 75 Annaburger Steingut 2,50 Bremer Lin
oleum 75 Deutsche Gasglühlicht 6,50 Deutsche Waffenfabrik 3
Lingel 4,50 Allgem Elektr Ges 50 Schuckert 2 Siemens
Halske 4,70 Aplerbecker ,50 Bismarckhütte 5 Caroline 5 Grube
Eintracht 7,25 Geisweider ,75 Hoesch 5,75 Märkisch Westtfäl
Bergwerk 5 Mülheimer Bergwerk 5 Rhein Nassau 3 Witten
Stahlröhren ,90 Witten Gussstahl 3

Londoner Börse vom s8 Okt Ks notierten Engl Konsols
84,94 Rio Tinto 66,50 Geduld 2,50 Goldtields 62 Ste l com 47,60
Steel prets 112 12 Raud Mines ,62 Anaconda ,12

Sächsisch Thüringische Aktiengesellschaft für Braunkohlen
verwertung Im Anzeigenteil der vorigen Nummer wurde zur
Zeichnung auf 1 000 000 Mk 42pro2z mit 102 Proz rückzahl
bare Schuldverschreibungen der Gesellschaft eingeladen Die
Sächsisch Thüringische Aktiengesellschaft für Braunkohlenver
wertung hat die Aufnahme einer mit 42 Proz verzinslichen mit
102 Proz rückzahlbaren Anleihe von 1 500 000 Mk beschlossen
von denen zunächst 1 000 000 Mk begeben werden sollen Der
Erlös dieser Anleihe ist bestimmt zur Bezahlung gekaufter und
noch zu kaufender Kohlenfelder sowie für Erweiterung der An
lagen Die Teilschuldverschreibungen sind ausgestellt in Ab
schnitten von 500 und 1000 Mk sie lauten auf den Namen des
Halleschen Bankvereins von Kulisch Kaempf Co Kommancdit
gesellschaft auf Aktien und sind durch Blankogiro übertragbar
Die Verzinsung beginnt am 1 Oktober 1908 Das Aktienkapital
der Sächsisch Thüringischen Aktiengesellschaft für Braunkohlen
verwertung beträgt 4 999 200 Mk die Reserven zusammen
757 102 Mk die letztjährige Dividende betrug 5 Proz bei er
heblichen Abschreibungen der bisherige Geschäftsgang des
laufenden Jahres lässt mindestens das gleiche Ergebnis erwarten
Die Zeichnung fündet Donnerstag den 15 Oktober 1908 während
der üblichen Geschäftsstunden in Halle bei dem Halleschen
Bankverein von Kulisch Kaempf Co demBankhaus e fl F Lehmann dem Bankhause Rein
hold Steckner der Bank für Handel und Industrie Filiale Halle a S statt Früherer Schluss der
Zeichnung bleibt vorbehalten Der Zeichnungskurs ist 99 Proz
zuzüglich der Stückzinsen vom 1 Oktober d J bis zum Zahlungs
tage

Bergwerks Aktiengesellschaft Konsolidation in Gelsenkirchen
Schalke Wie wir hören errichtet die Gesellschaft demnächst
in der Nachbarschaft von Dorsten zwei neue Schachtanlagen
deren Betrieb in etwa Jahresfrist aufgenommen werden Soll

Ueber den amerikanischen Eisen und Stahlmarkt schreibt
das Fachblatt Iron Age Die Roheisenproduktion im September
betrug 1 419 000 t gegen 2 184 000 t im Vorjahre und 1 971 000 t
in 1906 Die tägliche Roheisenproduktion belief sich auf 47 300 t
und erhöhte sich im Anfang des Oktober auf 48 000 t Die Eisen
vorräte haben sich in einigen Distrikten bedeutend verringert
und die Stapelplätze der Verbraucher sind leer Das ganze
Eisengeschäft liegt ruhig da man mit Rücksicht auf die weitere
Entwicklung der allgemeinen Lage Zurückhaltung beobachtet
Die Aufträge für Baustahl sind jetzt verhältnismässig klein Die
Produzenten beklagen sich über die niedrigen Preiss Das Ge
schäft in schweren Roheisenabfällen ist lebhaft der Preis stellt
sich auf 15 152 Doll pro Tonne Im östlichen Pennsylvanjen
entwickelte sich ein lebhafteres Exportgeschäft Die in dieser
Woche erteilten Orders schliessen einen bedeutenden Posten
Röhren ein die für Oelleitungen in Birma bestimmt sind

Vom lritusring Die Versammlung der Münchener
Spiritusgross händler und Likörfabrikanten beschloss
mit Majorität den Abschluss von Verträgen mit der Spiritus
zentrale Die Minorität versucht dem entgegengesetzten Ver
halten der Nürnberger Interessenten zu folgen

Londoner Wollauktion vom 7 Oktober
Prelse voll behauptet

Waren und Produkte
Getreldo

Berliner Produktenborse s8 Okt Am Frähmarkt notierte
Weizen inländ 20220400 Roggen inl 172 174 Hater märkischer
menklenburg pommerscher preuss posenscher u sohlesischer trei
177 164 mittel 189 176 gering 165 168 russischer mittel n gering

Mais rundor 170,00 182,00 Oerste inländ Futtergorste wittel
und gering 164 175 gute 176 184 russische und Donau ſeoicohbteo 142
bis 147 Erbsen inländ und aus ländischer Putterware 190 200 kleine

Weizenmehl 00 26,50 29,25 Hoggenrmehl o und l 21,79 24,20Weizenkleie 10,75 11,75, Roggenkleoie 11 25 12 25 Alles frei Bahn

Magdeburg 6 Okt Fär 1000 kg netto ab Statzon
Weizen träge engligcher gat 197 202 mittel 190 196

Geschäft lebhaft

Sommer gut 197 202 mittel 190 196 Kolben Sommer gut 212 217
i Hanuh gut 197 200 mittel aus ländischer gut
mittel

Hoggen unver in ländischer t 169 178u gut mittel ga minel

Gerste Hau hies Cheval gut 186 107 mittel Landgut 182 I10 mittel ausl Futter gut 141 148 mittel
Hater fest inlahdischer gut 188 166 mittel

aus ländischer gut mittel Wand gut mittel
Mais fest runder gut 1656 168 mittel bunter

amerikanischer gut c i Moomendurger vog O0
vurg s8s Okt Wetzen ruhig ooklen eHotel Roggen rubig Meoklenburger und Altmärker

i 180 russ ait 9 Pud 10/15 Boerste stetig südruss eir119,50 Hater ruhig Holsteiner und Mecklenburger 168 170 Mais
lebios Ameriea mixed eit La Platsa eit 124 80Pest 8 Okt Weizen stetig per Oktober 11,74 Gd 11,75 Br
Roggen per Oktober 9,57 Gd 9,58 Br Hater per Oktober 8,06 Gd
8,07 Br Mais per Mai 43 Gd 7,44 Br

Bericht der Landwirtschaftskammern für die Provinz Sachsen
und das Herzogtum Anhalt

aber tatsächlich erzielte Preise für Getreide und Hulsenfrüchte
vom e Okt 1908

Preis pro 100 Kilogramm

Kreis Weinen Roggen Gerste Hater Erbsen
Ak Mk M Mkd F e 7Aschersleben St 19,60 20,30 17,20 17 50 17,50 20,30 15 20 16,69 26,00 28 00

Bernburg 18,8 24,00Delitrsch 18,50 20,00 17 40 18,00 18,00 19,70 S S
S S 2 2 SEckartsberga 18,50 21,90 16,00 19,00 13,00 20,50 14,00 16,50 24,00 34 00

Erfurt Stadt 19,00 17,00 18,00 21,00 15,50 20,00 24,00
Grafsch HohenstHalberstadt St 50 29,60 16,60 17,80 7,50 20,00 15 24 16 20 20,00 28,20

v Lan S 19,50 2Halle Stadt 10 60 20,40 11 00 12 80 18 80 2 15,50 16,40 20,00 23,00
Saalkreis 18,80 20,00 16,80 18,00 18,50 21,00 15 80 16,0 20,00 23 00

Jeriehow I 20,00 S S S SMagdeburg 20,80 20,20 16,00 23,60Mansfeld Gebirg 9,40 20,00 16,50 17 20 17,50 20,00 15,00 16 o0 22 o0 ze o
Merseburg Stadt 18,90 20 30 17,10 18,00 18,50 21,00 14,50 17,00 30,00 36,00

Land 20,40 a S 16,60Naumburg S FNordhausen SSangerhausen 19,50 a SWeissentels Stadt 20,00 18,00 20,50 14,50 16,60 S
Forgan 20,20 17,30Wittenberg
Heu Halberstadt Stadt 5,32 8,95 Jerichow I Wittenberg

Elbhew Torgau Halle Stadt 6,09 6,0 Fuhrenpreis
Merseburg St 4,50 5,00 do Land Eckartsberga 4,00 2,90

Stroh Haſberstadt Stadt 3,90 4,55 lang 3,00 8,78 kurz Jerichow l
2,40 lang kurz Wittenberg lang kurz Torgau

lang kurz Halle Stadt 5 60 lang 2,50 kurz Fuhren
preis Merseburg Stadt 4,00 5,00 lang 1,80 2,00 kurz do Land

lang kurz Eckartsberga b,09 6,00 lang 2,00 4,00 Kurz
Kartofteln Halberstadt Stadt 6,50 6,00 Jerichow I Wittenberg Torgau Halle Stadt 50 6,00 Merseburg Stadt

5,00 6 00 do Land Eckartsberga 5 00 6 00 Mk
Zucker

Hamburg s Okt Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 889
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Oktober 18,10 19,35 19,86 M
Novbr 18 10 19,30 19,85Desember 19 25 19,40 19 46e Mr s gs 19,90 19,90e Man i e S 19,90 20,10 20,20August 30,20 20,49 20,50stetig fest stetig

Kaffee
Hamburg 8 Okt Good average Santos

vorm nachm abends
per Oxrober 28 Gd a6 d 28PDesember 261 Gd 28 Gd 28 GdMAMarz 23 Gd 28 Gd 28 GdMAMsi 2811 Gd 28 Gd 2s5 Gdstetig ru behauptet

Bremen s Okt Kaftee behauptet
Havrse 8 Okt Kaffee good average Santos per OKt 41 per

Des 891, per März 88 per Mai 57 Rubug
Soitritus

Nordhausen S Okt Branntwein 40 Vol Proz für 100 Kg
10 106 6t 26 66 25 o 46 Vol Proz fär 100 kg 106 1or
73,09 Ta,00 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

ad 8 Okt Spiritus fest per OKt 28 Gd perOkt Nov 28 Gd per Nov Dez 28 Gd
Petroleum

Hamburg 8 Okt Petroleum unreg Standard white loKo T,70
Fettwaren und Oele

8 Okt Schmalz ruhig Loko Tubs u Plrkan b
8 Okt Rüböl ruhig versollt 67,00

8 Okt Rüböl loko 69,00 per Mai 84, 0
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 8 Okt Kartottelmehl und Stärke 19,00 19 60 Feuohte
Stärke 10,70

Magdeburg s8 Okt Prima Kartoftelstärke und Mehl fär
100 kg 109,00 19,50

Bremen
berg 56amburg

Köoln

Wolle
Bremen s Okt Baumwolle rahig Upl loko middl 47 Pfg

Metalle

Glasgow 8 Okt Mittag
warrants 502

London 8 Okt Ohbſli Kupfer ruhig 5Ho
Straits stetag 184, 3 Monat 1355, Blei span steti
13 Zink gewöhnliche Marke rubig 19, spez

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmdoen

3 Mon 608 Zinn
18 englisch

arke 20

New Vork 8 10 7 150 Ohicago 8 10 7 10
Weizen p Desz 109 108 Weizen p Dez 100 99n Naoi 100 100 z Mai 103 i 1021Mais p Dez 76 765 Mais p Dez 84 64Mai 73 73 Na 64Mehl s ring elears 4,056 4,10 Hater p Desbr 69 68
Kaftee Vair Rio Nr 6 Sl v pr Mai 61 61p Okt 5,656 5 60 Roggen p Desz 87 597Der 5,45 650 Sohmalz Okt 10,07 9,95Petroleum in Cases 10,90 10,90 Ian 10,65 10,55
do in New Vork 8,60 8,650
do in Philadolphia 45 8,45

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Wasserstüncdle
bedeutet über unter Null

Fasſo und Unstrut F Wuehsc

rtern Brdokenpegel 7 Okt 16,3501 OKt 50 S
Nebra Oberpegel r2 06n Unterpegel r 1,20 r 1,32 S 12Weissentels Oberpegol r 2,38 2 2Unterpegel 70,14 0 20 6Trotha 7 1401 6 1,40 S SAlsleben Oberpegel T 2,201 e an 1 SUnterpegel r 0,96 4 0,06 1 SBernburg 6 62 1Kalbe Oberpegel I 40 3 1,38 2do Unterpegel 0 10 04 e Ssor Eger Elhe Moldau

t all Wuehs al WuohsBodwels T o Torgau v o 2brag Wittenberg 0 s 4Jungbungzl 0,0 s PBosslau 0,34aun 9,a3 e e 9048Pardubitz 0,68 Magdeburg 48 4 S
Brandeis 0,27 1 PDangermde 0 o 2 SMein rore 6 Vittenbrge Ton se itmeritz 8 0,68 Domiſte Peg T 40 20 SAussig 0,25 9 Hohnstort 8, 0,290 1Dresden 76 Lauenvurg l 40,27 S

Koherisen flan Maddlesbrough
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